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Ehrungen und Wahlen beim JGV Alt-Wolsdorf
„Eintracht“ am Start für traditionelle Advents-Aktiviäten
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Traditionell ehrte der Junggesel-
lenverein und Männerreih „Ein-
tracht“ 1895 Siegburg Alt-Wols-
dorf e. V. auch auf seiner diesjäh-
rigen Mitgliederversammlung
wieder seine Jubilare.
So wurde Lothar Schmitz, lange
Jahre 1. Fähnrich und ehemaliger
Vorsitzender der „Eintracht“, für
seine 25-jährige Mitgliedschaft
mit Urkunde und der silbernen
Vereinsnadel des JGV geehrt. Die
langjährigen Vereinsmitglieder
Bernhard Müller und Günter Krä-
mer wurden gar für jeweils (über)
45-jährige Treue und Zugehörig-
keit zu „ihren“ Junggesellen von
Alt-Wolsdorf ebenfalls mit Urkun-
den und der goldenen Vereinsna-
del der „Eintracht“ ausgezeich-
net.
Bei den turnusmäßig anstehen-

den Vorstandswahlen wurde der
bisherige 2. Geschäftsführer Jo-
hannes Kalsen zum neuen 1. Ge-
schäftsführer gewählt. Er folgt in
dieser Position auf Andreas Bur-
gemeister, der dieses Amt seit
2017 bekleidet hatte, hierfür aber
nicht mehr zur Verfügung steht
und nun in den Kreis der Beisitzer
gewählt wurde. Ihm dankte der
JGV-Vorsitzende Jonas Krämer
ganz besonders für sein großes
Engagement als Geschäftsführer
der „Eintracht“. Zum neuen 2.
Geschäftsführer wurde der bishe-
rige Beisitzer Kai Wiehlpütz ge-
wählt. Alle anderen Vorstandsmit-

glieder der „Eintracht“ wurden in
ihren Ämtern bestätigt. Damit
setzt sich der Vorstand des JGV
Alt-Wolsdorf nunmehr wie folgt
zusammen:
1.1.1.1.1.     VVVVVorsitzender:orsitzender:orsitzender:orsitzender:orsitzender: Jonas Krämer, 2.2.2.2.2.
VVVVVorsitzender:orsitzender:orsitzender:orsitzender:orsitzender: Fabian Schäfer, 1.1.1.1.1.
Geschäftsführer:Geschäftsführer:Geschäftsführer:Geschäftsführer:Geschäftsführer: Johannes Kal-
sen, 2.2.2.2.2. Geschäftsführer: Geschäftsführer: Geschäftsführer: Geschäftsführer: Geschäftsführer: Kai Wiehl-
pütz, 1.1.1.1.1. Kassierer: Kassierer: Kassierer: Kassierer: Kassierer: Frank Fischer,
2.2.2.2.2. Kassierer: Kassierer: Kassierer: Kassierer: Kassierer: Thorsten Brech, Pres-Pres-Pres-Pres-Pres-
sewart:sewart:sewart:sewart:sewart: Klaus Stock, Beisitzer:Beisitzer:Beisitzer:Beisitzer:Beisitzer:
Mirco Bertram, Andreas Burge-
meister, Johannes Gieraths, Juli-
an Krämer und Aaron Nelles.
Als nächstes steht für den JGV „Ein-
tracht“ Alt-Wolsdorf das Setzen und

das Schmücken des Dorfweih-
nachtsbaumes von Alt-Wolsdorf mit
den Kindern der KiTa „Pauline“ am
kommenden Samstag, 2. Dezem-
ber, um 9.30 Uhr am Dorfplatz ge-
genüber der Hubertus-Kapelle so-
wie am ganzen ersten Adventswo-
chenende seine traditionelle Teil-
nahme am Wolsdorfer Adventsmarkt
auf dem Plan. Dort schenkt der JGV
Alt-Wolsdorf in seinem beliebten
und stets gut besuchten Zeltpavil-
lon wieder Kakao und Glühwein aus
und wird so auch dort wieder für
schöne und vorweihnachtliche Stim-
mung sorgen.
(www.jgv-altwolsdorf.de)
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Ein Hotel für Insekten im Stadtteil Deichhaus

Das neue Hotel ist fast bezugsfer-Das neue Hotel ist fast bezugsfer-Das neue Hotel ist fast bezugsfer-Das neue Hotel ist fast bezugsfer-Das neue Hotel ist fast bezugsfer-
tig.tig.tig.tig.tig.
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Deichhaus)Deichhaus)Deichhaus)Deichhaus)Deichhaus)

Ein von der Justizvollzugsanstalt
Siegburg produziertes Insektenho-
tel bereichert ab sofort den Stadt-
teil Deichhaus. Die Hans-Alfred-Kel-
ler Schule, die Bürgergemeinschaft
Deichhaus und die Justizvollzugs-
anstalt haben es vor kurzem ge-
meinsam aufgestellt.
Insekten sind schöpferische Tiere
und finden fast überall ein Zuhau-
se. Durch die immer mehr verdich-
teten Wohngebiete gibt es jedoch
weniger Rückzugsorte und Nistplät-
ze für die vielen verschiedenen Nütz-
linge. Eine im letzten Jahr neben
der Grundschule angelegte Wild-
blumenwiese und die Idee der Bür-
gergemeinschaft, die Justizvollzugs-
anstalt um Hilfe zu bitten, ermög-
lichten die Errichtung des Insek-
tenhotels auf der Wiese. Vorausge-
gangen war eine finanzielle Förde-
rung des Landes NRW im Rahmen
der Engagement Förderung NRW.
Das große, 1,80 Meter breite und 2
Meter hohe Bauwerk wurde in der
JVA Siegburg in mehreren Wochen
durch die Bediensteten der Arbeits-
therapie Holz, zusammen mit den
Inhaftierten in der Holzwerkstatt,

geplant und gebaut. Nunmehr er-
folgte der Aufbau des Hotels, das
am Ende des Tages mit vorher ge-
sägten und gesammelten Baum-
stämmen befüllt wurde. Aber das
war nur ein Teil des Projektes. Zu-
sammen mit dem projektverant-
wortlichen Lehrer der Grundschule,
zugleich Leiter der Bienen AG, wer-
den nun noch die bereitgestellten
Bambusröhrchen mit Lehm in Zie-
gelsteinen verklebt und am Hotel
befestigt. Ergänzend werden die von
der Arbeitstherapie Holz gebauten
„Wohneinheiten“ für die Schmet-
terlinge und Florfliegen mit Stöcken
und Stroh befüllt. Im letzten Schritt
werden dann in die gesammelten
Baumstämme noch Löcher gebohrt.
Und dann kann das große Summen
und Brummen auf dem Deichhaus
losgehen.
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Eröffnung 2025: Neue Merkur Spielbank in Siegburg
Die moderne Spielbank soll auf dem Gewerbegebiet Zange II. erbaut werden

Dieter Kuhlmann, Vorstand der Gauselmann Gruppe, und Bürgermeister Stefan RosemannDieter Kuhlmann, Vorstand der Gauselmann Gruppe, und Bürgermeister Stefan RosemannDieter Kuhlmann, Vorstand der Gauselmann Gruppe, und Bürgermeister Stefan RosemannDieter Kuhlmann, Vorstand der Gauselmann Gruppe, und Bürgermeister Stefan RosemannDieter Kuhlmann, Vorstand der Gauselmann Gruppe, und Bürgermeister Stefan Rosemann

Die Gauselmann-Gruppe erwei-
tert ihr Engagement in Nordrhein-
Westfalen und wird Siegburg zum
Standort für die sechste Merkur
Spielbank in NRW machen. Dies
verkündeten Bürgermeister Ste-
fan Rosemann und Gauselmann-
Vorstand Dieter Kuhlmann auf ei-
ner Pressekonferenz im Kranz
Parkhotel am 23. November 2023.
Die Gauselmann-Gruppe inves-
tiert 35 Millionen Euro in das Pro-
jekt - über 100 neue Arbeitsplät-
ze entstehen.
Die Grundlagen für das Projekt
wurden bereits im Frühjahr ge-
legt, als Bürgermeister Rose-
mann und Gauselmann-Vorstand
Kuhlmann einen Letter of Intent
unterzeichneten. Nachfolgende
Verhandlungen und Standortprü-
fungen waren nun erfolgreich: Die
neue Merkur Spielbank wird im
Gewerbegebiet „Zange II.“ ge-
baut - zwischen Wilhelmstraße,
Isaac-Bürger-Straße und Mühlen-
graben. Es handelt sich um ein
3.000 Quadratmeter großes städ-
tisches Grundstück, das gut an
die gesamte Region angebunden
ist: In einer 45-minütigen Fahrt-
zeit können etwa 4,4 Millionen
Menschen erreicht werden.
Bürgermeister Rosemann zeigte
sich erfreut: „Wir haben seitens
der Verwaltung alles uns Mögli-

che getan, um der Gauselmann-
Gruppe in Siegburg einen opti-
malen Standort anbieten zu kön-
nen. Wir freuen uns, dass wir nun
ein attraktives Grundstück bereit-
stellen können. Dankbar bin ich
auch für die breite politische Un-
terstützung, die parteiübergrei-
fend den Prozess von Anfang an
mitbegleitet hat. Mit der Ansied-
lung der Merkur Spielbank bietet
die Stadt eine weitere Attraktion
für Besucher aus der ganzen Re-
gion, es entstehen neue sozial-
versicherungspflichtige Arbeits-
plätze, und die Einnahmen aus
der Spielbankabgabe werden
dazu beitragen, wichtige Aufga-
ben der Stadt für ihre Bürgerinnen
und Bürger finanzieren können.“
Gauselmann-Vorstand Kohlmann
unterstrich zudem: „Die guten
Rahmenbedingungen in Siegburg
passen perfekt zu unserem Anfor-
derungskatalog an einen Stand-
ort, die großartige Unterstützung
der politischen Gremien sowie
der Verwaltung haben uns zudem
schnell davon überzeugt, dass
Siegburg als Spielbankstandort
prädestiniert ist.“
Bis zur Eröffnung stehen jedoch noch
einige Herausforderungen bevor:
Das städtische Grundstück im Ge-
werbegebiet Zange II., derzeit ein

3.000 Quadratmeter großes Mais-
feld, muss noch erschlossen wer-
den. Aus Hochwasserschutzgründen
wird das Grundstück mit umfang-
reichen Erdmassen aufgefüllt. Die
Erdarbeiten dazu sollen im Dezem-
ber beginnen.
Außerdem muss der Rat der Stadt
Siegburg in die Verhandlungen
des Verkaufs des städtischen
Grundstücks mit einbezogen wer-
den - hierzu findet am 11. Dezem-
ber eine Ratssitzung statt, in der
über das Vorhaben beraten wird.
Danach gilt es, 2024 nötige Pla-
nungen und Genehmigungsverfah-
ren voranzureiben. In der zweiten
Hälfte von 2025 soll dann die Er-
öffnung gefeiert werden.
Es bleibt also noch viel zu tun,
wie auch Bürgermeister Rose-
mann betonte: „Allen Beteiligten
ist bewusst, dass noch zahlreiche
Aufgaben zu erledigen sind, be-
vor die Merkur Spielbank ihre
Tore öffnen kann. Dazu gehört
auch, dass Stadt und Unterneh-
men gemeinsam Maßnahmen für
den Jugend- und Spielerschutz
ergreifen“. Die Stadt und das Un-
ternehmen werden eng zusam-
menarbeiten, um die strengen
staatlichen Vorgaben für den
Spielbetrieb zu erfüllen. David
Schnabel, Geschäftsführer der

Merkur Spielbanken, fügte hinzu:
„Durch eine eigene Spielerschutz-
Kommission sowie professionel-
len Ansprechpartnern in den
Spielhallen selbst bieten wir er-
folgreiche Maßnahmen der Sucht-
prävention und Beratung an. Das
Konzept hat sich in unseren an-
deren Spielhallen bereits bewährt
und wird auch in Siegburg einge-
setzt.“
Bürgermeister Rosemann ist op-
timistisch, dass das Projekt
schnell voranschreitet: „Wir ha-
ben in den vergangenen Monaten
gezeigt, dass Verwaltung und Po-
litik gemeinsam mit dem Unter-
nehmen zu guten Ergebnissen
kommen können. Ich bin sicher,
wir können den nun gestarteten
Prozess zügig zu einem guten Er-
gebnis führen.“
Die geplante moderne Spielhalle
wird etwa 250 Glücksspielauto-
maten, verschiedene Jackpot-An-
lagen und 10 Spieltische für Black-
jack, Roulette und Poker umfas-
sen. Der Merkur-Service wird
zudem gastronomische Angebote
bieten, sodass die Besucher nicht
nur zum Spielen, sondern auch
zum Genießen anreisen können.
Die Gauselmann-Gruppe prog-
nostiziert für das erste Jahr rund
144.000 Besuche. (pho)
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

19. Wolsdorfer
Adventsmarkt
Am ersten Adventswochenende
veranstaltet die Interessenge-
meinschaft der Wolsdorfer Verei-
ne 1966 e. V. auf dem Gelände der
Gemeinschaftsgrundschule Sieg-
burg - Wolsdorf, Jakobstraße 10-
12, den 19. Wolsdorfer Advents-
markt. Der Markt wird am Sams-
tag, 2. Dezember, um 17 Uhr er-
öffnet und um 22 Uhr geschlos-
sen. Sonntags beginnt der Markt
um 11 Uhr und hat bis 17 Uhr
geöffnet. Der Wolsdorfer Advents-
markt erfreut jedes Jahr „Jung und
Alt“ mit seiner weihnachtlichen
Atmosphäre. Privatanbieter, Ver-
eine und Einrichtungen aus dem
Stadtteil Wolsdorf bieten an ihren
Ständen ein reichhaltiges Ange-
bot an.
Der Besucher findet auf dem Wols-
dorfer Adventsmarkt neben Weih-

nachtsdekoration, Weihnachtskar-
ten und Selbstgebasteltem, auch
selbst hergestellte Marmeladen
und allerlei Weihnachtsgebäck.
Weiter geht es an Selbstgestrick-
tem, handgefertigten Heften, Kar-
ten, Bildern, Magneten sowie ei-
ner großen Auswahl an Socken-
wolle, Servietten, Weihnachtsge-
stecken und vielem mehr vorbei.
Für das leibliche Wohl ist natür-
lich auch gesorgt. Wer es süß mag,
findet Waffeln, Popcorn, kandier-
te Äpfel und Pralinen. Aber auch
für den kleinen und großen Hun-
ger wird etwas angeboten. Es gibt
genügend überdachte Plätze, um
Speisen und Getränke geschützt
einzunehmen, und sonntags ist
die Cafeteria geöffnet. Neben hei-
ßem Kaffee kann der Besucher
aus einem reichhaltigen Kuchen-

angebot wählen.
Zudem wurde auch in diesem Jahr
wieder ein stimmungsvolles und
ansprechendes Programm für die
Besucher des Marktes auf die
Beine gestellt: Das Tambourcorps
„In Treue Fest“ und Horst Stöcker
mit seinem Akkordeon werden mit
weihnachtlicher Musik und Ge-

sang für die entsprechende At-
mosphäre sorgen. Die Kinderta-
gesstätte „Pauline von Mallinck-
rodt“ und die Tanzgruppe des Kin-
derheims „Pauline von Mallinck-
rodt“ runden das Programm ab.
Sonntags warten wir auf den Hei-
ligen Nikolaus, der ab 15.00 Uhr
vorbeischauen will.
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Spendenaktion „Sterne vom Himmel holen“
für das Ehmann-Kinderhaus
Zur schönen Tradition ist die
Spendenaktion „Siegburg holt
die Sterne vom Himmel“ des Dr.
Ehmann Fördervereins gewor-
den, die in diesem Jahr wieder
am ersten Adventswochenende
stattfindet:
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 2. 2. 2. 2. 2. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, von 10 von 10 von 10 von 10 von 10
bis 18 Uhrbis 18 Uhrbis 18 Uhrbis 18 Uhrbis 18 Uhr
Im nunmehr 15. Jahr werden
wieder sternförmige Plätzchen-
Ausstecher an einem Stand auf
dem oberen Marktplatz in Sieg-
burg aushängen.
Diese „Sterne“ können von allen
Interessenten gegen eine Spende
„vom Himmel“ geholt werden. Es

werden auch Glühwein, Kinder-
punsch und selbstgebackene Waf-
feln angeboten. Der Erlös der Ak-
tion kommt vollständig den Dr.
Ehmann Kinderhäusern zugute.
In diesem Jahr haben sich die
„Biker4Kids Rhein-Sieg“ ange-
kündigt. Die Motorrad-Fahrer
kommen zwischen 12 und 13 Uhr
als Weihnachtsmänner verkleidet
spektakulär mit ihren Zweirädern
in die Fußgängerzone zum Stand
des Ehmann-Hauses am oberen
Markt gefahren. Sie werden der
Kinderhaus-Leiterin Ulla Nichol
einen Spendenscheck überrei-
chen.
Die Dr. Ehmann Stiftung verfügt

über drei Kinderhäuser in Sieg-
burg und St. Augustin, in denen
50 Kinder und Jugendliche mit

schweren und mehrfachen Behin-
derungen ein Zuhause gefunden
haben.
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Harn- & Stuhlinkontinenz sind ein weit ver-
breitetes, jedoch oft tabuisiertes Problem. 

aller Altersgruppen. Oft ist die Ursache eine 

Gegen Harn- & Stuhlinkontinenz

Verbessert die Haltefunktion

Tiefenwirksames 

für Frauen & Männer

DAS HILFT BEI 

INKONTINENZ 

nicht-invasiv ohne Übungen weniger Einlagen von zu Hause aus

Jetzt kostenfreie 

Probebehandlung vereinbaren.

0228 - 55 54 98 01

0228 - 55 54 98 01 Südstraße 9  | 53343 WachtbergKontakt: Ziesenhenne Care GmbH

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Du hast Alkoholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch
gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-
holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krank-
heit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir
Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgen-
den Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuz-
kirche, Grabenstraße 65, 53844
Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli),
0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchenge-
meinde Hennef, Raum „Matthä-

us“, Bonner Straße 26, 53773 Hen-
nef, 01522/1471126 (Edmund),
02241/8982321 (Stefan),
Hennef@anonyme-alkoholiker-
rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Mar-
tin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978
(Rita), 02241/71913 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath.
Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950,
Kontakt@anonyme-alkoholiker-
rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße
14, 53721 Siegburg, 02247/968
166 (Roswitha), 02241/8982 321
(Stefan), Siegburg@Anonyme-Al
koholiker-rg09.de, https://
www.facebook.com/AAinSiegburg
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Schul-
abschluss
und dann?
Berufsinfotag am
Anno-Gymnasium
„Was willst du denn mal wer-
den?“ Diese Frage kann einige
Schülerinnen und Schüler ganz
schön nerven, denn sie haben
noch keine Idee für ihre Zukunft.
Andere haben schon konkrete-
re Vorstellungen, wissen aber
noch nicht, welche Möglichkei-
ten sie genau haben.
Ein Eltern-Team am Anno-Gym-
nasium engagierte sich nun
schon zum dritten Mal, den Be-
rufsinfotag „Anno. Und dann?“
zu organisieren, um den Ju-
gendlichen die Berufsentschei-
dung etwas leichter zu machen.
Mehr als 30 Referentinnen und
Referenten konnten gewonnen
werden, um ihre Berufe und
Ausbildungswege vorzustellen
und Fragen dazu zu beantwor-
ten.
So gab es ein breites Angebot,
vom Arzt über die Kommunika-
tionswissenschaftlerin bis zur
Architektin, dem Juristen oder
dem Sozialpädagogen.
Die Schülerinnen und Schüler
konnten mit einem Physiker
sprechen, der in Sachen Raum-
fahrt unterwegs ist, von einer
Marke t ingagentu r- Inhaber in
erfahren, wieviel Spaß es
macht, im Team verrückte Ideen

umzusetzen, wie der Alltag ei-
nes Forstingenieurs aussieht,
wie ein Pilot zu seinem Traum-
beruf gekommen ist und noch
vieles mehr.
Die Jugendlichen suchten sich
ihre Berufsansprechpartner
oder -Ansprechpartnerin aus,
die in verschiedenen Räumen
den Interessierten von Ihrer
Tätigkeit erzählten und Fragen
beantworteten.
Auf jeden Fall sei die Veran-
staltung empfehlenswert, denn
wann könne man so verschie-
dene Berufsfelder an einem Tag
erkunden und wichtige Infos
direkt aus der Praxis bekom-
men, so die Meinung vieler Ju-
gendlicher.
Interessant war für viele auch,
dass es oft nicht nur einen ge-
raden Weg gibt, sondern dass
man verschiedene Weiterbil-
dungen machen kann, um in un-
terschiedlichen Feldern eines
Berufes zu arbeiten.
Von den Referentinnen und Re-
ferenten wurde die tolle Orga-
nisation des Elternteams ge-
lobt.
Das ermöglichte allen Beteilig-
ten ohne Probleme und vor al-
lem gewinnbringend zusam-
menzufinden.
So konnte man erleben: In so
einer Schule sammelt sich sehr
viel Know-how.

Das organisierende Elternteam mit Schulleiter Sebastian Kaas (ganz links). Fotos: Yvonne TengerDas organisierende Elternteam mit Schulleiter Sebastian Kaas (ganz links). Fotos: Yvonne TengerDas organisierende Elternteam mit Schulleiter Sebastian Kaas (ganz links). Fotos: Yvonne TengerDas organisierende Elternteam mit Schulleiter Sebastian Kaas (ganz links). Fotos: Yvonne TengerDas organisierende Elternteam mit Schulleiter Sebastian Kaas (ganz links). Fotos: Yvonne Tenger

Berater Dr. vom Hövel von der Agentur für Arbeit an seinem InfostandBerater Dr. vom Hövel von der Agentur für Arbeit an seinem InfostandBerater Dr. vom Hövel von der Agentur für Arbeit an seinem InfostandBerater Dr. vom Hövel von der Agentur für Arbeit an seinem InfostandBerater Dr. vom Hövel von der Agentur für Arbeit an seinem Infostand

Interessante Gespräche im FoyerInteressante Gespräche im FoyerInteressante Gespräche im FoyerInteressante Gespräche im FoyerInteressante Gespräche im Foyer
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JETZT BESTELLEN!
Gänse, Puten, Wild, Rind, Kalb, 
Schwein, Präsente und Spezialitäten

Schiefelbusch 3 • 53797 Lohmar
Tel.: 02205 / 83554 • www.bauerngut-schiefelbusch.de

Bauerngut Schiefelbusch
Tel.: 02205 / 83554
Do+Fr 09.00 - 18.00 Uhr
Sa 09.00 - 17.00 Uhr
So+Feiertag 12.30 - 17.30 Uhr

Bauerngut Schiefelbusch im Sülztal

Tel.: 02205 / 9196375
Di-Fr 09.00 - 18.00 Uhr
Sa 09.00 - 16.00 Uhr

Lecker, vielseitig und gesund
Weihnachten mit Süßkartoffeln

Foto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-o

Die besinnliche Zeit des Jahres
steht vor der Tür und eines der
wichtigsten Themen ist natür-
lich das perfekte Festtagsessen.
Dabei gilt es ein Menü zu er-
stellen, welches allen Erwartun-
gen entspricht und den ver-
schiedenen Bedürfnissen ge-
recht wird.
Während sich mancher Gast
vielleicht überwiegend vegan er-
nährt, ist ein anderer ein abso-
luter Fleischfan und ein Dritter
mag es eher traditionell.

Echtes Echtes Echtes Echtes Echtes Allround-TAllround-TAllround-TAllround-TAllround-Talentalentalentalentalent
Egal ob als Zutat für die Vor-
speise, für das Hauptgericht, im
Dessert oder einen ausgefalle-
nen Aperitif - Süßkartoffeln
(www.sweetpotatoes.eu) aus
den USA verleihen jedem Ge-
richt das gewisse Etwas. Sie las-
sen sich hervorragend kochen,
backen, grillen oder frittieren
und können deshalb vielseitig
eingesetzt werden. Auch in der
vegetarischen oder veganen Kü-
che wird die orange Knolle aus
den USA gerne verwendet und
dient als idealer Fleischersatz.
Mit ihrer einzigartig cremigen
Textur, dem fein-süßlichen Aro-
ma sowie ihrer auffälligen oran-
gen Farbe bereichert das ameri-
kanische Gemüse jedes Weih-
nachtsmenü!

Rezept Süßkartoffel-Schoko-Rezept Süßkartoffel-Schoko-Rezept Süßkartoffel-Schoko-Rezept Süßkartoffel-Schoko-Rezept Süßkartoffel-Schoko-
MousseMousseMousseMousseMousse
Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:
• 1 mittelgroße Amerikanische

Süßkartoffel (300 g)
• 100 g Zartbitterschokolade
• 1 Becher Schlagsahne (200 g)
• 5 EL kanadischer Ahornsirup
• 60 g kalifornische Walnuss-

kerne
• 250 g frische Beeren (z.B.

Himbeeren, Heidelbeeren,
Erdbeeren)

• einige Minzblättchen zum
Garnieren

ZubereitungZubereitungZubereitungZubereitungZubereitung
1. Süßkartoffel schälen, ca. 200

g in Stücke schneiden, in ko-
chendem Wasser 10-15 Mi-
nuten garen, abgießen, gut
trocken tupfen, pürieren und
etwas abkühlen lassen.

2. Schokolade grob hacken. Sah-

ne erhitzen, die Schokolade
und 3 Esslöffel Ahornsirup
dazugeben und schmelzen
lassen. Gegarte Süßkartoffeln
zufügen, nochmals pürieren
und über Nacht kaltstellen.

3. Übrige Süßkartoffeln in klei-
ne Würfel schneiden. Walnüs-
se fein hacken und mit den
Süßkartoffelwürfeln in einer
kleinen beschichteten Pfanne

anrösten. Restlichen Ahornsi-
rup dazugeben und solange
köcheln lassen, bis der Sirup
verkocht ist; dabei regelmä-
ßig umrühren. Die Mischung
auf Backpapier verteilen und
abkühlen lassen.

4. Beeren verlesen und evtl. wa-
schen. Minzblättchen wa-
schen und trocken tupfen. Die
Süßkartoffel-Schokomischung

mit den Schneebesen des
Handrührgerätes luftig auf-
schlagen.

5. Die Süßkartoffel-Schoko-
Mousse entweder in Nocken
mit Beeren und Süßkartoffel-
Walnussmischung auf Tellern
anrichten, oder schichtweise
in Gläser füllen, mit der Min-
ze garnieren und servieren.
(akz-o)
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1. Jahrestreffen Zukunftsnetzwerk
Vertreter:innen von Schule, Unternehmen, Institutionen und Hochschule tauschen sich
über die Zukunft von Schule und Ausbildung am Berufskolleg des Rhein-Sieg-Kreises
Siegburg aus

Teilnehmerinnen und Teilnehmer im AustauschTeilnehmerinnen und Teilnehmer im AustauschTeilnehmerinnen und Teilnehmer im AustauschTeilnehmerinnen und Teilnehmer im AustauschTeilnehmerinnen und Teilnehmer im AustauschOffene Gesprächsrunde bei der NetzwerkveranstaltungOffene Gesprächsrunde bei der NetzwerkveranstaltungOffene Gesprächsrunde bei der NetzwerkveranstaltungOffene Gesprächsrunde bei der NetzwerkveranstaltungOffene Gesprächsrunde bei der Netzwerkveranstaltung

Schüler:innen bestmöglich auf die
Zukunft vorbereiten - das ist das
große Ziel, das sich die Mitglie-

der des Zukunftsnetzwerks auf die
Fahne geschrieben haben. Anfang
des Monats fand das Jahrestref-
fen des Zukunftsnetzwerks am
Berufskolleg des Rhein-Sieg-Krei-
ses in Siegburg satt. Vertre-
ter:innen aus Unternehmen, In-
stitutionen wie der IHK, Arbeits-
agentur oder Handwerkskammer,
Hochschulen und Stadtverwaltung
trafen in der Aula der Schule auf
Mitglieder des Kollegiums des Be-
rufskollegs.
Im Rahmen der Netzwerktreffen
soll der Austausch über Schule
und Ausbildung intensiviert wer-
den, um so eine passgenauere
Ausrichtung des Berufsschulun-
terrichts zu ermöglichen. Gera-
de im Bereich Berufsorientie-
rung, der am Berufskolleg einen
hohen Stellenwert einnimmt, sol-
len die Anliegen der Ausbildungs-
betriebe aufgenommen und Ent-
wicklungen gemeinsam angesto-

ßen werden. So sollen den
Schüler:innen seitens der Schule
mehr ausbildungsbezogene An-
gebote gemacht werden, so dass
die Ausbildungsbetriebe Auszu-
bildende erhalten, die ihren An-
forderungen entsprechen - eine
Win-Win-Situation für alle Betei-
ligten.
Beim Treffen berichteten Vertre-
ter:innen von Ausbildungsbetrie-
ben in einer interaktiven Ge-
sprächsrunde von ihren Erfah-
rungen und Herausforderungen
mit den aktuellen Ausbildungs-
jahrgängen. Vor allem von einer
gewissen Orientierungslosigkeit
bei der Berufswahl sprachen die
Ausbilder:innen, manche Bewer-
ber:innen würden sich nur auf
Drängen ihrer Familie auf Ausbil-
dungsstellen bewerben. Viele von
ihnen hätten zudem Schwierig-
keiten, eigene Stärken oder In-
teressen zu benennen. Auch die

grundsätzliche Entscheidung für
ein bestimmtes Berufsbild falle
den jungen Leuten zunehmend
schwer.
Um konkrete Vorschläge zu dis-
kutieren, die aktuellen Heraus-
forderungen anzugehen, fanden
sich die Teilnehmer:innen des
Treffens im zweiten Teil der Ver-
anstlatungen in Kleingruppen an
verscheidenen „Stationen“ zu-
sammen. Rund um die Themen
Praktikum, Ausbildungsinforma-
tionstag, Azubi-Experten bzw.
Experten im Unterricht oder Be-
rufsfelderkundungen tauschten
sich Vertreter:innen des Kollegi-
ums und der Betriebe aus. Nun
wird intern geprüft, wie die Ideen
zeitnah umgesetzt werden kön-
nen, damit beim nächsten Zu-
sammentreffen im Rahmen des
Zukunftsnetzwerks über erste
Ergebnisse resümiert werden
kann.
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Nachdenken über Nachhaltigkeit
Ergebnisse des Schülerprojekts an der Städtischen Gesamtschule Am Michaelsberg
Siegburg

Aus Alt mach NeuAus Alt mach NeuAus Alt mach NeuAus Alt mach NeuAus Alt mach Neu

Lampendesign aus PapierLampendesign aus PapierLampendesign aus PapierLampendesign aus PapierLampendesign aus Papier

Die Schüler*innen der Städtischen
Gesamtschule Am Michaelsberg
Siegburg haben sich in den ver-
gangenen Tagen intensiv mit der
Frage der Nachhaltigkeit beschäf-

tigt. Was heißt es, nachhaltig zu
leben? Welche konkreten Maß-
nahmen sind auch für Kinder um-
setzbar?
In der Auseinandersetzung mit
den 2015 durch die Vereinten Na-
tionen beschlossenen 17 globa-
len Nachhaltigkeitszielen (Sustai-
nable Development Goals), wur-
de den jungen Menschen klar,
dass es darum geht, sich für eine
Welt ohne Hunger und Armut ein-
zusetzen, in der die Menschen-
würde gewahrt wird und in der
natürliche Lebensgrundlagen dau-
erhaft erhalten bleiben.
In Projekten haben die Schü-
ler*innen zunächst Ideen zum
Thema entwickelt und diese
schließlich konkret umgesetzt. So
wurde eine Kleidungstauschbör-
se durchgeführt. Alte Kleidung und
Accessoires wurden upgecycelt.

Rezepte zur Verwendung von üb-
rig gebliebenen Lebensmitteln
wie Brot, Gemüse oder Obst wur-
den ausprobiert. Design-Lampen
wurden aus Papier
gebaut.
Die Schüler*innen
überlegten sich Leit-
linien zum Sparen
von Wasser und zur
Erhaltung der Was-
serqualität. Eine
Schüler*innengruppe
befasste sich mit
dem Prinzip der Un-
verpacktläden und
überlegte, wie die-
se auf andere Ange-
botsformen in gän-
gigen Supermärkten
ausgeweitet werden
können.
Die Erkenntnis der

Woche lautete kurz zusammen-
gefasst: Wir dürfen heute nicht
auf Kosten anderer und auf Kos-
ten von morgen leben.
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Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Jetzt neu: Wir 
bieten auch Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

Kleiner Piks mit großer Wirkung
Impfaufklärung am GSA

Fotos: KempeFotos: KempeFotos: KempeFotos: KempeFotos: Kempe

Die Rückkehr zum normalen
Schulbetrieb nach der langen Co-
ronapause ermöglichte es dem
Gymnasium Siegburg Alleestraße
(GSA), einen wichtigen Beitrag zur
Gesundheitsbildung seiner Schü-
lerinnen und Schüler zu leisten.
Im Rahmen der Unterrichtsse-
quenz „Immunbiologie - Abwehr
und Schutz von Krankheiten“ der
Jahrgangsstufe 10 wurde im No-
vember eine Impfaufklärung
durchgeführt. Besondere Akzente
setzte dabei der Verein „Impfauf-
klärung in Deutschland e. V.“, ver-
treten durch die Ortsgruppe Bonn
und Medizinstudenten der Univer-
sitäten Köln und Bonn.
Einer der Referenten war kein
Unbekannter: Simon Hennes, Me-
dizinstudent und ehemaliger
Schüler des GSA, ergriff die Gele-
genheit, sein Wissen mit den ak-
tuellen Zehntklässlern zu teilen.
In der Klasse 10a traten Carmen

nicht selbstverständlich“, beton-
te Simon Hennes, der Vorsitzen-
de des Vereins und stolzer Ehe-
maliger des GSA. Die Eltern aller
Schülerinnen und Schüler sowie
die Schülerinnen und Schüler
selbst gaben ihr Einverständnis
zur Teilnahme an der Studie.
Die Veranstaltung war interak-
tiv gestaltet: Die Schülerinnen
und Schüler wurden in vier Grup-
pen eingeteilt, um ihr Vorwis-
sen aus der Unterrichtsreihe zu
sammeln und zu präsentieren.
Die Referenten griffen die Er-
gebnisse im Laufe des Vortrags
auf und vertieften sie
gegebenenfalls. Ein beeindru-
ckendes Bildmaterial unterstütz-
te die Präsentation und trug zur

Veranschaulichung der Inhalte
bei.
Der Verein „Impfaufklärung in
Deutschland e. V.“ setzt sich seit
2017 für unabhängige, niedrig-
schwellige und evidenzbasierte
Aufklärung über Impfungen ein.
In ihrem Projekt „Impf Dich“ ha-
ben sie bereits über 6.000 Schü-
lerinnen und Schüler erreicht und
dabei ein grundlegendes Ver-
ständnis für das Immunsystem und
Impfungen vermittelt. Ihr interak-
tiver Vortrag an weiterführenden
Schulen, kombiniert mit einem
freiwilligen Impfpass-Check, trägt
dazu bei, ein fundiertes Impfbe-
wusstsein zu schaffen und die
Impfquoten zu erhöhen.
Johannes Schmidt

Kühn (9. Semester) und Luca
Reindl (5. Semester), Medizinstu-
denten an der Universität Bonn,
als Referenten auf und lieferten
einen eindrucksvollen Beitrag zur
Impfaufklärung.
Die Besonderheit dieser Veran-
staltung am GSA lag jedoch nicht
nur in der hochqualifizierten Ver-
mittlung medizinischen Wissens,
sondern auch in der Einbindung
der Schülerinnen und Schüler in
eine wissenschaftliche Studie. In
Zusammenarbeit mit dem Verein
„Impfaufklärung in Deutschland e.
V.“ nahmen alle vier Klassen an
einer Doktorarbeit teil, in der die
Wirksamkeit der durchgeführten
Schulvorträge evaluiert wurde.
Drei der Klassen (10b, 10c, 10d)
fungierten als Interventionsgrup-
pe, während die Klasse 10a als
Kontrollgruppe diente.
„Die überwältigende Zustimmung
und hohe Teilnehmerzahl sind
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autohaus-hoff.de

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8 · 53842 Troisdorf-Spich · Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1 · 53757 St. Augustin · Tel. 02241-39183-0

Dem Tiguan MOVE liegen spontane Spiele auf unbefestigten Bolzplätzen ebenso wie Turniere in urbanen Arenen. Wo auch immer-

das Match stattfindet, das Sondermodell ist mit seinen speziellen Ausstattungsmerkmalen gut dafür aufgestellt. Steigen Sie ein!

Kraftstoffverbrauch in l/100 km (kombiniert) 7,0 l, innerstädtisch (langsam) 8,0 l, Stadtrand (mittel) 6,0, 
Landstraße (schnell) 6,0, Autobahn (sehr schnell) 7,0 l, CO2-Emissionen (kombiniert) 157 g/km

z. B. Tiguan Move 1,5 l TSI OPF 110 kW (150 PS) 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG
Lackierung: Delfingrau Metallic, Anhängevorrichtung anklappbar, mit elektrischer Entriegelung, Heckklappe mit elektrischer Öffnung und 
Schließung, Öffnungswinkel einstellbar, Außenspiegel elektrisch einstell-, anklapp-, beheizbar, Umfeldbeleuchtung, Beifahrerspiegel-
absenkung, App-Connect Wireless, 4 AirStop®-Ganzjahresreifen 215/65 R 17, Rückfahrkamera „Rear View“, Assistenzpaket „IQ.DRIVE“, Car-
go-Paket, Navigationssystem „Discover Media“, Winterpaket mit beheizbaren Vordersitzen,  Fernlichtassistent „Light Assist“, LED-Schein-
werfer, Automatische Distanzregelung ACC, Telefonschnittstelle u.v.m. 

Fahrzeugpreis inklusive Überführungskosten: EUR 46.795,00 
Preisvorteil Autohaus Hoff: EUR 7.800,00
HOFF Aktionspreis:  EUR 38.995,00
Anzahlung: EUR 6.995,00 
Nettodarlehensbetrag: EUR 32.000,00
Zinsen:  EUR 2.264,89
Darlehenssumme:   EUR 34.264,89

Zusätzlich besteht die Möglichkeit einen separaten Dienstleistungsvertrag mit der Volkswagen Leasing abzuschließen, der Folgendes beinhalten könnte:
Wartung und Inspektion, monatliche Service-Rate:   EUR 37,00

Auslieferungskosten für die Auslieferung beim Händler sind in der Rate enthalten. 2Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer.  1Angebot der Volkswagen 
Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden 
die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Stand 11/2023. Änderungen und 
Irrtümer vorbehalten. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

Dieses Fahrzeug ist sofort verfügbar.
Viele weitere Modelle mit Sonderfinanzierung bestellbar!

Jetzt günstig finanzieren für 189,– € 1,2

Hoff
X-Mas Deals

Kleine Preise · Große Auswahl · Schnell ver fügbar

Highlights@Hoff

Gesamtbetrag: EUR 41.259,89
Sollzinssatz (gebunden) p.a.: 1,97 %
Effektiver Jahreszins: 1,99 %
Laufzeit: 48 Monate
Restrate: EUR 25.381,89 
47 monatliche Raten à  EUR 189,001,2
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Evangelische Gottesdienste
Evangelische Kirchengemeinde Siegburg-
Kaldauen und Haus zur Mühlen

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

Spielbank Siegburg -
die nächsten Schritte

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

„In seiner Sitzung am 11. Dezem-
ber wird der Rat mit seiner
schwarz-grünen Gestaltungs-
mehrheit voraussichtlich grünes
Licht für den Verkauf städtischer
Flächen im Gewerbegebiet Zange
II geben. Damit machen wir den
Weg frei für den Neubau einer
Spielbank der Gauselmann-Grup-
pe“, erklärt Jürgen Peter, Vorsit-
zender der Fachfraktion Planung
und Umwelt der CDU. Am 24. No-
vember war bekannt geworden,
dass die Gauselmann-Gruppe sich
für Siegburg entschieden hat.
Wenn der Bau nach Plan läuft,

soll das neue Siegburger Kasino
schon in der zweiten Hälfte 2025
eröffnen. CDU-Planungsexperte
Jürgen Peter: „Wir rechnen mit
städtischen Einnahmen aus dem
Kasinobetrieb in Millionenhöhe.“
Peter weiter: „Wichtig auch: Die-
ser Anbieter verhält sich vorbild-
lich, was Spielsucht-Prävention
angeht.“ Grüne und CDU hatten
auch die Idee, das Erdreich für die
notwendige Aufschüttung zum
Hochwasserschutz auf der gegen-
überliegenden Seite der Isaac-
Bürger-Straße zu entnehmen.

Michael Franz Burgemeister

3.3.3.3.3. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember - 1. Advent
10 Uhr- Pfarrer Martin Kutzsch-
bach und Team Kinderkirche, Fa-
milienkirche mit Adventsgärtlein
10.10.10.10.10. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 2. Advent

10 Uhr - Pfarrerin Ruth Wirths
Haus zur MühlenHaus zur MühlenHaus zur MühlenHaus zur MühlenHaus zur Mühlen
1. Dezember1. Dezember1. Dezember1. Dezember1. Dezember
16 Uhr - Pfarrer Martin Kutzsch-
bach - mit Abendmahl
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Vorsorge zu Lebzeiten
entlastet die Angehörigen doppelt
Die Form der eigenen Bestattung bestimmen und Hinterbliebene finanziell schonen

Je älter man wird, desto öfter denkt man über die eigene EndlichkeitJe älter man wird, desto öfter denkt man über die eigene EndlichkeitJe älter man wird, desto öfter denkt man über die eigene EndlichkeitJe älter man wird, desto öfter denkt man über die eigene EndlichkeitJe älter man wird, desto öfter denkt man über die eigene Endlichkeit
nach. Dies ist dann häufig auch der Anlass, um für den Todesfallnach. Dies ist dann häufig auch der Anlass, um für den Todesfallnach. Dies ist dann häufig auch der Anlass, um für den Todesfallnach. Dies ist dann häufig auch der Anlass, um für den Todesfallnach. Dies ist dann häufig auch der Anlass, um für den Todesfall
vorzusorgen. Foto: DJD/Algordanza Erinnerungsdiamanten/Gettyvorzusorgen. Foto: DJD/Algordanza Erinnerungsdiamanten/Gettyvorzusorgen. Foto: DJD/Algordanza Erinnerungsdiamanten/Gettyvorzusorgen. Foto: DJD/Algordanza Erinnerungsdiamanten/Gettyvorzusorgen. Foto: DJD/Algordanza Erinnerungsdiamanten/Getty

Eine Bestattung kostet einer ak-
tuellen Studie zufolge in
Deutschland im Durchschnitt
13.000 Euro. Tendenz steigend,
denn die allgemeine Preisstei-
gerung macht auch vor dem Be-
stattungswesen nicht halt. Wer
zu Lebzeiten für den eigenen
Sterbefall vorsorgt, entlastet
seine Angehörigen doppelt.
Gezielte Gezielte Gezielte Gezielte Gezielte VVVVVorsorge ist besser alsorsorge ist besser alsorsorge ist besser alsorsorge ist besser alsorsorge ist besser als
das Sparbuchdas Sparbuchdas Sparbuchdas Sparbuchdas Sparbuch
Mit einer Vorsorge kann man
die Form und den Rahmen des
eigenen Abschieds selbst bestim-
men. Die Hinterbliebenen müs-
sen in der Phase der Trauer nicht
darüber nachdenken, welche Art
der Bestattung sich der oder die
Verstorbene wohl gewünscht
hätte. Die unterzeichnete Wil-
lenserklärung sollte man in sei-
ne Dokumentenmappe legen -
wo sich auch Geburts- und Hei-
ratsurkunden befinden. Denn
dies sind die ersten Dokumen-
te, die ein Bestatter in einem
Sterbefall benötigt. Den eigenen
Bestattungswunsch im Testa-
ment zu verfügen, reicht nicht
aus, da die Testamentseröffnung
in der Regel Wochen nach ei-
nem Todesfall beziehungsweise
der Beisetzung stattfindet. Mit
einer Vorsorge kann man aber
vor allem auch die Hinterbliebe-
nen finanziell entlasten, denn
sie müssen die Kosten der Be-
stattung nicht tragen. Legt man
dagegen beispielsweise Geld auf
dem Sparbuch zurück, so haben
die Angehörigen darauf nicht
automatisch Anspruch, denn die
Summe wurde nicht „zweckge-
bunden“ angelegt.
Bei besonderen Bei besonderen Bei besonderen Bei besonderen Bei besonderen Wünschen wieWünschen wieWünschen wieWünschen wieWünschen wie
einen Erinnerungsdiamanten isteinen Erinnerungsdiamanten isteinen Erinnerungsdiamanten isteinen Erinnerungsdiamanten isteinen Erinnerungsdiamanten ist
Vorsorge noch wichtigerVorsorge noch wichtigerVorsorge noch wichtigerVorsorge noch wichtigerVorsorge noch wichtiger
Vorsorge ist umso wichtiger,
wenn man sich für eine beson-
dere Form des Gedenkens ent-
scheidet, etwa einen Erinne-
rungsdiamanten. Bereits zu Leb-
zeiten kann man Größe, Anzahl
und den passenden Schliff aus-
wählen, die Angehörigen erhal-
ten nach dem Tod den oder die
Diamanten. Das Verfahren zur
Umwandlung der Kremations-

asche in einen Erinnerungsdia-
manten wurde von der Firma
Algordanza in der Schweiz ent-
wickelt. Seither transformiert
das Unternehmen die Asche oder
auch die Haare von Verstorbe-
nen, mehr Informationen gibt es
unter www.algordanza.com. Eine
Vorsorge für einen Erinnerungs-
diamanten lässt sich zu Lebzei-

ten jederzeit unabhängig von ei-
nem Bestattungsinstitut verein-
baren. Im Rahmen der Vorsor-
gegarantie kann man durch ei-
nen Vertrag mit einem rechtlich
selbstständigen Partnerunter-
nehmen festlegen, welche und
wie viele Diamanten aus der
Asche oder den Haaren trans-
formiert werden sollen. Bei der
Finanzierung ist eine Anzahlung
in Höhe von 50 Prozent der Ge-
samtsumme möglich, der Rest
wird nach Erstellung des Dia-
manten fällig. Wer seine Ange-
hörigen komplett entlasten
möchte, zahlt bei Vertragsab-
schluss den Gesamtbetrag auf
ein unabhängig verwaltetes
Konto ein. (DJD)

Wer zu Lebzeiten für den eigenenWer zu Lebzeiten für den eigenenWer zu Lebzeiten für den eigenenWer zu Lebzeiten für den eigenenWer zu Lebzeiten für den eigenen
Sterbefall vorsorgt, entlastet sei-Sterbefall vorsorgt, entlastet sei-Sterbefall vorsorgt, entlastet sei-Sterbefall vorsorgt, entlastet sei-Sterbefall vorsorgt, entlastet sei-
ne Hinterbliebenen maßgeblich: Siene Hinterbliebenen maßgeblich: Siene Hinterbliebenen maßgeblich: Siene Hinterbliebenen maßgeblich: Siene Hinterbliebenen maßgeblich: Sie
müssen weder die Kosten noch diemüssen weder die Kosten noch diemüssen weder die Kosten noch diemüssen weder die Kosten noch diemüssen weder die Kosten noch die
Entscheidung über die Form derEntscheidung über die Form derEntscheidung über die Form derEntscheidung über die Form derEntscheidung über die Form der
Bestattung tragen. Foto: DJD/Bestattung tragen. Foto: DJD/Bestattung tragen. Foto: DJD/Bestattung tragen. Foto: DJD/Bestattung tragen. Foto: DJD/
Algordanza Erinnerungsdiaman-Algordanza Erinnerungsdiaman-Algordanza Erinnerungsdiaman-Algordanza Erinnerungsdiaman-Algordanza Erinnerungsdiaman-
ten/shutterstockten/shutterstockten/shutterstockten/shutterstockten/shutterstock
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Saints Cheerleader feiern gelungene Generalprobe
Der Verein ist bereit für Wettbewerbssaison 2023/2024 -
zwei Teams für Vereinsweltmeisterschaften 2024 in den USA qualifiziert

Bürgermeister Rosemann, hier beim Selfie mit den Cheerleadern, war ebenfalls vor Ort und bewunderte dieBürgermeister Rosemann, hier beim Selfie mit den Cheerleadern, war ebenfalls vor Ort und bewunderte dieBürgermeister Rosemann, hier beim Selfie mit den Cheerleadern, war ebenfalls vor Ort und bewunderte dieBürgermeister Rosemann, hier beim Selfie mit den Cheerleadern, war ebenfalls vor Ort und bewunderte dieBürgermeister Rosemann, hier beim Selfie mit den Cheerleadern, war ebenfalls vor Ort und bewunderte die
Choreografien.Choreografien.Choreografien.Choreografien.Choreografien.

Die Saints verblüfften mit spektakulären Choreografien.Die Saints verblüfften mit spektakulären Choreografien.Die Saints verblüfften mit spektakulären Choreografien.Die Saints verblüfften mit spektakulären Choreografien.Die Saints verblüfften mit spektakulären Choreografien.

Mit tosendem Applaus und strah-
lenden Gesichtern wurden die
Saints Cheerleader in der Turn-
halle am Neuenhof bei ihrer tra-
ditionellen Generalprobe für die
Wettkampfsaison 2023/2024 ge-
feiert. Eltern, Großeltern, Freun-
de und Cheerleading-Enthusias-
ten waren zahlreich erschienen,
um die zehn Teams der Saints an-
zufeuern und das neue Programm
zu bewundern. Neben den Auf-
tritten wurden Kaffee, Kuchen und
Getränke angeboten.
Die Saints bestehen aus fünf Wett-
kampf- und fünf Freizeitteams und
präsentierten nun erstmals ihr fri-
sches Repertoire für die kommen-
de Saison. Die Generalprobe, ein
gelungener Vorgeschmack auf
das, was die Zuschauer in den
kommenden Monaten erwartet,
fand in gewohnter Saints-Manier
statt: mit viel Energie und mitrei-
ßenden Choreografien.
Zwei Zwei Zwei Zwei Zwei TTTTTeams reisen zur eams reisen zur eams reisen zur eams reisen zur eams reisen zur VVVVVereins-ereins-ereins-ereins-ereins-
weltmeisterschaft in die USAweltmeisterschaft in die USAweltmeisterschaft in die USAweltmeisterschaft in die USAweltmeisterschaft in die USA
Ein besonderes Highlight des
Abends war die Ankündigung, dass
sich zwei der erfahrensten Nach-
wuchsteams, die Petite Saints und
die Spirit Saints, für die Vereins-
weltmeisterschaft „The Summit“
in Florida im Frühjahr 2024 quali-
fiziert haben. Diese herausragen-
de Leistung unterstreicht einmal
mehr die Klasse und das Können
der Saints Cheerleader.

Die Saints sind eine Abteilung des
Siegburger Turnvereins und wer-
den komplett ehrenamtlich von
Trainern und dem Abteilungsvor-
stand geleitet. Seit ihrer Grün-
dung im Jahr 2002 haben sie sich
zu einem der ältesten und größ-
ten Cheerleadingvereine im
Rhein-Sieg-Kreis entwickelt.
Mit stolzen 200 Mitgliedern ab
vier Jahren konzentriert sich der
Verein hauptsächlich auf Wett-
kämpfe, hat aber auch die Mög-
lichkeit, für Auftritte gebucht zu
werden.

Die Liste der Erfolge ist beeindru-
ckend, darunter Teilnahmen an
deutschen Meisterschaften, Euro-
pameisterschaften und nun die
Qualifikation für die Vereinswelt-
meisterschaft in den USA.
Wer mehr über diesen mitreißen-
den Sport erfahren möchte, kann
die Saints Cheerleader auf Insta-
gram unter @saintscheerleader
oder auf ihrer Website
www.saints-cheerleader.de verfol-
gen. Allgemeine Informationen
zum Cheerleading sind auch un-
ter www.cheersport.de zu finden.

Um die Begeisterung für Cheerle-
ading zu teilen, veranstaltet der
Verein in den Winterferien ein drei-
tägiges Cheerleading Feriencamp
vom 3. bis zum 5. Januar 2024.
Kinder der Jahrgänge 2011-2016
können dabei mit viel Spaß und
Freude die Grundkenntnisse des
Cheerleading kennenlernen. Die
Teilnahme beläuft sich auf 60 Euro
pro Kind, für jedes weitere Ge-
schwisterkind 50 Euro.
Anmeldungen sind bis zum 15.
Dezember unter kasse@saints-
cheerleader.de möglich.
Zudem bieten die Saints am 23.
Dezember die Betreuungsaktion
„Wir warten aufs Christkind“ an.
Während Eltern ihre letzten Weih-
nachtseinkäufe erledigen, können
Kinder gemeinsam mit den Saints
spielen und sich austoben - dafür
wird eine abenteuerliche Geräte-
landschaft aufgebaut. Die Aktion
kostet 10 Euro pro Kind pro Zeit-
fenster. Das erste Zeitfenster läuft
von 11 bis 13 Uhr und das zweite
Zeitfenster von 13:30 bis 16 Uhr.
Anmeldungen werden unter
info@saints-cheerleader.de ent-
gegengenommen. Die Saints
Cheerleader zeigen also nicht nur
auf der Bühne ihr Können, son-
dern steigern mit solchen Gemein-
schaftsaktionen die Vorfreude auf
Weihnachten und den Winterur-
laub. (pho)
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Faustball: Teamsport Metzler bleibt Trikot-Sponsor

Teamsport Metzler ist alter und neuer Trikotsponsor der Faustballer-Abteilung des STV.Teamsport Metzler ist alter und neuer Trikotsponsor der Faustballer-Abteilung des STV.Teamsport Metzler ist alter und neuer Trikotsponsor der Faustballer-Abteilung des STV.Teamsport Metzler ist alter und neuer Trikotsponsor der Faustballer-Abteilung des STV.Teamsport Metzler ist alter und neuer Trikotsponsor der Faustballer-Abteilung des STV.

Während der neuen Hallensaison
2023/2024 laufen die beiden
Teams der Faustball-Abteilung
des STV wieder mit Teamsport
Metzler als Trikotsponsor auf. Seit
mehr als einem Vierteljahrhundert
gehört Teamsport Metzlerzu den
festen Sportgeschäftgrößen in der
Region.
Patrick Effer, Inhaber von Teams-
port Metzler, dazu: „Als altein-
gesessener Einzelhändler fühle
ich mich mit der Region und ih-
ren Menschen eng verbunden.
Deswegen engagiere ich mich
intensiv für den Breitensport.
Sport hält nicht nur fit und ge-
sund. Sport ist bei allen Wett-
kampfgedanken gelebte Solida-
rität, Integration und Fairness.
Werte, die heute wichtiger denn
je sind. Deswegen freue ich
mich, die Faustball-Abteilung
des STV mit neuen Trikots aus-
statten zu können.“
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Faustballerinnen des STV
punkten in Verbandsliga

Silber und Bronze bei NRW
HM-Meisterschaften

Ruppichterother Frederik Ortmann in TopformRuppichterother Frederik Ortmann in TopformRuppichterother Frederik Ortmann in TopformRuppichterother Frederik Ortmann in TopformRuppichterother Frederik Ortmann in Topform

Die Faustballerinnen des STV ha-
ben nach einem durchwachsenen
Start in die Hallensaison 2023/
2024 in der Verbandsliga am zwei-
ten Spieltag mächtig aufgedreht.

Das Team holte gegen den TV Vo-
erde und den TuS Wickrath in zwei
Drei-Satz-Krimis vier Punkte und
liegt auf einem aussichtsreichen
fünften Tabellenplatz.
In beiden Spielen zeigten sich die
Faustballerinnen des STV enorm
nervenstark und profitierten von
der mannschaftlichen Geschlos-
senheit. Es wurde von Anfang an
um jeden Ball gekämpft und die
Mannschaftsteile griffen gut
ineinander.
So konnten immer wieder aus ei-
ner stabilen Abwehr heraus über
ein präzises Zuspiel druckvolle
Angriffe entwickelt werden. Was
in Anbetracht der Klasse der bei-
den Teams aus Voerde und Wick-
rath letztlich der Schlüssel zum
Erfolg war.
Nun gilt es, die sehr gute Form an
den kommenden Spieltagen zu
konservieren. Dann ist für die
Faustballerinnen des STV in die-
ser Hallensaison noch viel mög-
lich.

Die NRW Halbmarathonmeister-
schaften, die im Rahmen des 32.
TUSEM Blumensaat-Lauf in Essen
ausgetragen wurden, waren aus
Sicht des LAZ Rhein-Sieg ein vol-
ler Erfolg. Mit einem kleinen Auf-
gebot von nur drei Aktiven ging
das LAZ an den Start.
Bei den Männern war es der Rup-
pichterother Frederik Ortmann
(LAZ), der in 1:12:37 Std. im Ge-
samteinlauf Platz 6. belegte und
sich in der M30 die Bronzeme-
daille abholte. Die erst 19 Jahre
junge Maya Langhammer zeigte
einmal mehr, was in ihr steckt.
Als gesamt 10. Frau und 2. in der

W20 wurde sich nicht nur NRW-
Vizemeisterin, sondern auch mit
einer neuen persönlichen Best-
zeit von 1:33:38 Std. belohnt. Dirk
Breunung holte in der M45 Silber
in 1:20:14 Std.
Guido Sander siegt beim Berger
Adventslauf
Beim Berger Adventslauf nahm
Guido Sander (LAZ Rhein-Sieg)
ebenfalls die anspruchsvolle und
landschaftlich schöne Strecke in
Angriff. Im 10 km Lauf zeigte der
NRW Vizemeister in der M50 in
42:41 min. wie gut er in Form ist.
Mit einem Sieg in der M50 konn-
te er die Heimreise antreten.
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Klinik Im Wingert:
Probleme mit Alkohol,
Medikamenten, Cannabis
oder Amphetaminen?
Herzliche Einladung zu einer Infoveranstaltung
Über die Möglichkeit einer ganz-
tägig ambulanten Rehabilitation
bei Suchtproblemen informiert
die Klinik Im Wingert regelmäßig
jeweils am ersten Mittwoch des
Monats. Die nächste Infoveran-
staltung findet am Mittwoch, 6.
Dezember, um 17.30 Uhr in den

Räumen der Klinik Im Wingert,
Im Wingert 9, 53115 Bonn statt.
Ausführliche Informationen über
die Tagesklinik in der Träger-
schaft von Caritas und Diakonie
finden Sie unter
wwwwwwwwwwwwwww.suchthilfe-bonn.de.suchthilfe-bonn.de.suchthilfe-bonn.de.suchthilfe-bonn.de.suchthilfe-bonn.de und
0228/289701280228/289701280228/289701280228/289701280228/28970128
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Ehrenamtliche Tätigkeiten im Repair Café Siegburg-
Zange

Gemeinsam die Welt ein Stück weit FAIR-ändern -
im Eine Welt Markt Siegburg

Das Repair Café ist eine wun-
derbare Initiative, bei der Men-
schen ihre Fähigkeiten und ihr
Wissen nutzen, um defekte Ge-
genstände zu reparieren.
Es ist großartig zu sehen, wie
Ingenieure und Techniker ihre
Zeit und Energie investieren,
um anderen zu helfen und
gleichzeitig die Umwelt zu
schonen.
Das Repair Café bietet eine
großartige Möglichkeit, ihre
handwerklichen Fähigkeiten
und Wissen weiterzugeben so-
wie gleichzeitig soziale Kon-
takte zu knüpfen. Es ist eine
Win-Win-Situation für alle Be-
teiligten.
Einer der Hauptgründe ist die
Freude daran, anderen zu hel-
fen und etwas Gutes für die
Umwelt zu tun. Durch das Re-
parieren von defekten Geräten
wird nicht nur Müll vermieden,
sondern auch Ressourcen ge-

schont.
Das Ehrenamt im Repair Café
ist somit ein wichtiger Beitrag
für eine nachhaltigere Zukunft
- sowohl ökologisch als auch
sozial. Wer also Freude am Hel-
fen hat, seine Fähigkeiten er-
weitern möchte oder einfach
einen sinnvollen Zeitvertreib
sucht, sollte es definitiv in Er-
wägung ziehen.
Ein weiterer Grund ist die Mög-
lichkeit zur persönlichen Wei-
terentwicklung. Auch soziale
Kompetenzen wie Kommunika-
tion und Empathie werden ge-
stärkt.
Nicht zuletzt bietet das Enga-
gement im Repair Café eine
sinnvolle Beschäftigung in der
Freizeit sowie einen Ort zum
Austausch mit gleichgesinnten
Personen.
Man trifft auf engagierte Hel-
ferinnen und Helfer jeden Al-
ters und tauscht Erfahrungen

über erfolgreiche Reparaturen
aus. Zudem trägt jeder ehren-
amtliche Einsatz dazu bei, dass
sich unser Konsumverhalten hin
zu mehr Nachhaltigkeit verän-
dert - denn je länger wir unsere
Dinge nutzen können anstatt
sie wegzuwerfen umso besser.
Ein emotionales Erlebnis war,
als ein älterer Mann mit sei-
nem Enkel kam und eine defek-
te Spielzeug-Lok brachte, die
wir reparieren konnten.
Als der Mann sah, dass die Lok
wieder funktionierte und sich
auf den Schienen bewegte,
konnte er seine Freude kaum
verbergen. Er umarmte seinen
Enkel und bedankte sich ge-
rührt bei uns. Es war ein unver-
gesslicher Moment für alle Be-
teiligten.
Das Repair Café ist nicht nur
eine Möglichkeit, defekte Ge-
genstände zu reparieren oder
vor dem Wegwerfen zu retten -

es schafft auch emotionale Ver-
bindungen zwischen Menschen
verschiedener Generationen
und Hintergründe. Hier kommen
Menschen zusammen, um ge-
meinsam Probleme zu lösen
und voneinander zu lernen. Es
geht darum, das Bewusstsein
für Nachhaltigkeit und Ressour-
censchonung sowie Gemein-
schaftssinn zu fördern.
Immer mehr Menschen erken-
nen die Bedeutung solcher Ini-
tiativen im Kampf gegen unse-
re Konsumgesellschaft. Und wer
weiß? Vielleicht wird aus einem
einfachen Besuch im Repair
Café sogar eine neue Leiden-
schaft geboren: Das Reparieren
von Dingen statt sie wegzuwer-
fen kann nämlich durchaus
süchtig machen.
Karl-Heinz Deisel, 76 Jahre, Re-
pair Café Techniker
Dagmar Dehmel, 62 Jahre, Re-
pair Café Organisation

Seit gut 40 Jahren ist er eine
wahre Institution im Herzen der
Kreisstadt: der Eine Welt Markt
Siegburg. Seit seiner Gründung
im Jahr 1982 wird das Fachge-
schäft für Waren aus dem fai-
ren Handel ehrenamtlich ge-
führt. Mit dem Kauf von Lebens-
mitteln, hochwertigem Kunst-
handwerk, Schmuck und nach-
haltigen Gebrauchsgegenstän-
den kann hier jede*r Kund*in
mithelfen, die Welt ein Stück
gerechter zu gestalten und Pro-
duzierenden in den Ländern des
globalen Südens eine sichere
Lebens-Perspektive zu geben -
ganz unter dem Motto „Handel
auf Augenhöhe statt Almosen“.
Ein fleißiges und sehr aufge-
schlossenes Team aus derzeit
21 Menschen aus Siegburg und
Umgebung sorgt dafür, dass
„der Laden läuft“. Warum en-
gagieren sie sich im Eine Welt
Markt? Hier sind einige Antwor-
ten:

„Mir ist der Kundenkontakt
wichtig, um im Gespräch zu be-
raten und aufzuklären, was es
mit den Produkten auf sich
hat.“ (Irene), „Mir gefällt, au-
ßer der Arbeit für einen guten
Zweck, mit vielen verschiede-
nen Menschen ins Gespräch zu
kommen. Außerdem habe ich
gerne etwas zu tun außerhalb
der eigenen vier Wände.“ (Lisa),
„Ich freue mich immer wieder
auf nette Kundengespräche,
den Handel mit unseren tollen
Produkten und die Einblicke in
die Ladenorganisation.“ (Bir-
git), „Ich arbeite gerne mit den
Kolleginnen und den Kunden
auf ein gemeinsames Ziel hin.“
(Gertraud), „Ich schätze an der
Arbeit im Laden die Selbstän-
digkeit und auch Ideen einzu-
bringen und umzusetzen.“ (Si-
mone), „Mich fasziniert die
Vielfalt der Artikel, die in lie-
bevoller Handarbeit gefertigt
werden und die Wertschätzung

durch unsere Kunden.“ (Moni-
ka).
Können wir Sie und Dich fürKönnen wir Sie und Dich fürKönnen wir Sie und Dich fürKönnen wir Sie und Dich fürKönnen wir Sie und Dich für
eine sinnstiftende eine sinnstiftende eine sinnstiftende eine sinnstiftende eine sinnstiftende TätigkTätigkTätigkTätigkTätigkeit be-eit be-eit be-eit be-eit be-
geistern? Unser geistern? Unser geistern? Unser geistern? Unser geistern? Unser TTTTTeam suchteam suchteam suchteam suchteam sucht
FFFFFAIR-stärkungAIR-stärkungAIR-stärkungAIR-stärkungAIR-stärkung!
Das Welt-Markt-Team freut sich
jederzeit über weitere Mitwir-
kende, die Spaß am Umgang mit
Menschen haben und bei freier
Zeiteinteilung mithelfen möch-
ten, die Welt ein Stück weit ge-
rechter zu machen. Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich, Of-
fenheit im Umgang mit unserer
Kundschaft und Bereitschaft,
sich fortzubilden, setzen wir vo-
raus. Alle werden gründlich ein-
gearbeitet. Ob beim Verkauf im
Laden, beim Einkauf, bei Mar-
keting und Öffentlichkeitsarbeit
oder bei besonderen Aktionen
und Projekten - jeder Mensch
kann sich mit den eigenen Ta-
lenten einsetzen. Teamarbeit
und gemeinsames Entscheiden
werden groß geschrieben. Im

Rahmen unserer „Ladentreffs“,
die alle zwei Monate stattfin-
den, tauschen wir uns aus, in-
formieren über Neuigkeiten
und bilden uns fort. Für 2024
planen wir einen Betriebsaus-
flug.

Interessierte sind herzlich will-Interessierte sind herzlich will-Interessierte sind herzlich will-Interessierte sind herzlich will-Interessierte sind herzlich will-
kommen und eingeladen zurkommen und eingeladen zurkommen und eingeladen zurkommen und eingeladen zurkommen und eingeladen zur
Kontaktaufnahme im LadenKontaktaufnahme im LadenKontaktaufnahme im LadenKontaktaufnahme im LadenKontaktaufnahme im Laden
(geöffnet Di. und Do. 11 bis(geöffnet Di. und Do. 11 bis(geöffnet Di. und Do. 11 bis(geöffnet Di. und Do. 11 bis(geöffnet Di. und Do. 11 bis
17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr,,,,, Mi. Mi. Mi. Mi. Mi. 14 bis 17 Uhr 14 bis 17 Uhr 14 bis 17 Uhr 14 bis 17 Uhr 14 bis 17 Uhr,,,,, F F F F Frrrrr.....
11 bis 17 Uhr und Sa. 11 bis11 bis 17 Uhr und Sa. 11 bis11 bis 17 Uhr und Sa. 11 bis11 bis 17 Uhr und Sa. 11 bis11 bis 17 Uhr und Sa. 11 bis
14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr,,,,, Zeughausstr Zeughausstr Zeughausstr Zeughausstr Zeughausstraße 7),aße 7),aße 7),aße 7),aße 7), per per per per per
E-MailE-MailE-MailE-MailE-Mail
info@weltmarkt-siegburg.de),info@weltmarkt-siegburg.de),info@weltmarkt-siegburg.de),info@weltmarkt-siegburg.de),info@weltmarkt-siegburg.de),
te lefonisch (0170 4876137)telefonisch (0170 4876137)telefonisch (0170 4876137)telefonisch (0170 4876137)telefonisch (0170 4876137)
oder über das Kontaktformularoder über das Kontaktformularoder über das Kontaktformularoder über das Kontaktformularoder über das Kontaktformular
auf der Homepageauf der Homepageauf der Homepageauf der Homepageauf der Homepage
(www(www(www(www(www.weltmarkt-siegburg.de)..weltmarkt-siegburg.de)..weltmarkt-siegburg.de)..weltmarkt-siegburg.de)..weltmarkt-siegburg.de).
Birgit Dannefelser
Co-Vorsitzende des Eine Welt
Markt Siegburg e.V.
(55 Jahre alt, seit März 2022
aktiv, wohnhaft in Sankt Augus-
tin)
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JGV & Maiclub Menden - Ehrenamt zwischen
Brauchtumpartys und Nachbarschaftshilfe

Persönliche Erfahrungen im Ehrenamt

Der Junggesellenverein & Maiclub
Menden ist im ersten Moment
vielleicht nicht das klassische Eh-
renamt, an das alle denken und
nein, wir sind nicht nur auf Partys
unterwegs. Bei dem Wort Ehren-
amt denkt jeder wohl erst an die
Feuerwehr oder Hilfsorganisatio-
nen wie Malteser oder das THW.
Aber auch die kleinen Vereine im
Ort, wie auch wir einer sind, tun
täglich viel für das Wohl und den
Zusammenhalt in Menden. Oft
nehmen die Menschen das Enga-
gement gar nicht wahr, weil na-
türlich vieles im Hintergrund or-
ganisiert und geplant wird. Aber
genau das ist es, was das Ehren-
amt ausmacht.
Zusammensitzen, diskutieren,
planen und Besorgungen machen,
um am Ende zu sehen, was man
auf die Beine gestellt hat. Das
alles funktioniert natürlich nur mit

der Unterstützung unserer Mit-
glieder und davon haben wir zum
Glück viele, die sich regelmäßig
und mit Freude einbringen und
helfen.
Was die schönsten Momente sind,
kann man eigentlich nicht genau
festlegen. Ganz oben steht natür-
lich das jährliche Maifest auf un-
serem Marktplatz. Wenn man dort
sieht, dass Jung und Alt zusammen
bis tief in die Nacht feiern, ist das
in jedem Fall ein schönes Gefühl,
dass sich die harte Arbeit im
Vorhinein gelohnt hat. Und klar,
wir unterstützen gerade in der
Maizeit unsere Brudervereine bei
der Brauchtumspflege und sind bei
fast jedem Junggesellenfest ver-
treten. Doch das ist nicht alles.
Als nächstes steht der Weih-
nachtsmarkt vor der Tür - und was
kann es schöneres geben, als ein
Teil davon zu sein, dass Groß und

Klein eine besinnliche Weih-
nachtszeit im Ort erleben dürfen.
Auch hier wird schon viel vorbe-
reitet, sei es der Reibekuchen-
teig, der Schichtplan, der gefüllt
werden muss oder wie unser
Stand dekoriert wird - es ist
immer was zu tun.
Einer der schönsten Momente für
mich persönlich war dieses Jahr
das Sommerfest der Lebenshilfe
Sankt Augustin. Jetzt denkt man
sich: „Was macht der Junggesel-
lenverein & Maiclub bei der Le-
benshilfe?“ Dort haben wir die
„Grillbude“ geschmissen. Die
Freude der Anwohner*innen und
deren Angehörigen darüber, dass
wir für das leibliche Wohl an die-
sem Tag gesorgt haben, zeigt,
dass es wichtig ist, sich gerade
auch für Menschen einzusetzen,
die etwas mehr Unterstützung
brauchen. Die Dankbarkeit, der

Anwohner*innen, aber auch der
Hausleitung und der
Mitarbeiter*innen lässt uns wis-
sen, dass wir was Gutes getan
haben, das schweißt zusammen.
Menschen zusammenzubringen,
Brauchtum zu fördern und zu er-
halten und anderen zu helfen ist
für uns das, was unsere Arbeit
ausmacht. Und das ist nicht nur
das Sommerfest der Lebenshilfe.
Wir helfen auch bei der Weih-
nachtsfeier oder beim Auf- und
Abbau für den Budenzauber im
Ronald-McDonald-Haus. Wir hel-
fen da, wo wir können und wann
immer wir gefragt werden.
Ehrenamt bedeutet Zusammen-
halt und aus Zusammenhalt kön-
nen Freundschaften entstehen
und wie jeder weiß, macht alles
mit Freunden am meisten Spaß.
Jacky Papke, 34, Materialwartin
JGV & Maiclub, Menden

Ehrenamtliche Tätigkeiten spielen
eine bedeutende Rolle in unserer
Gesellschaft und tragen maßgeb-
lich zum Gemeinwohl bei. In die-
sem Artikel möchte ich meine per-
sönlichen Erfahrungen im Ehren-
amt teilen, insbesondere meine
Zeit als Vorstandsmitglied des Part-
nerschaftsvereins Siegburg, Vorsit-
zender der RK Siegburg und Grün-
der sowie Leiter des Ausbildungs-
zentrums Rhein-Sieg. Die Anfänge
meiner ehrenamtlichen Reise wa-
ren geprägt von Enthusiasmus und
dem festen Glauben, positive Ver-
änderungen in unserer Gemein-
schaft bewirken zu können. Als Vor-
standsmitglied des Partnerschafts-
vereins Siegburg habe ich daran
gearbeitet, interkulturelle Bezie-
hungen zu fördern und den Aus-
tausch zwischen verschiedenen
Partnerstädten zu stärken. In mei-
ner Rolle als Vorsitzender der RK
Siegburg stand die Aus- und Wei-
terbildung als Reservist der Bun-
deswehr und Öffentlichkeitsarbeit
in Vordergrund sowie ein Mittler
zwischen Bundeswehr und ziviler
Gesellschaft zu sein. Trotz der Freu-
de, die mir persönlich meine eh-
renamtliche Arbeit bereitet hat,

gab es auch viele Hürden zu über-
winden. Oft fühlte ich mich allein
gelassen, sei es durch mangelnde
Unterstützung aus den eigenen
Reihen oder durch fehlendes Ver-
ständnis von außen bis hin zu Nei-
dern, die auch vor unlauteren Mit-
teln und Mobbing nicht zurück-
schreckten. Die Herausforderungen
reichten von bürokratischen Hür-
den bis hin zu Auseinandersetzun-
gen in den eigenen Reihen. Dies
führte dazu, dass wir uns in jüngs-
ter Zeit stärker abschirmten, um
uns vor Besserwissern und Quer-
treibern zu schützen.  Die Grün-
dung und Leitung des Ausbildungs-
zuges Rhein-Sieg war das Ergeb-
nis und ein weiterer Schritt in mei-
ner ehrenamtlichen Laufbahn. Eh-
renamtliche Arbeit wird leider auch
von den Stellen erschwert, die sie
eigentlich fördern sollen. Es wird
vermittelt, dass man als Ehren-
amtlicher eine billige Arbeitskraft
ist, über die man verfügen kann.
Trotz der Schwierigkeiten bin ich
fest davon überzeugt, dass ehren-
amtliches Engagement einen po-
sitiven Beitrag leisten kann. Es
ist wichtig, dass wir als Gemein-
schaft zusammenstehen, Heraus-

forderungen gemeinsam bewälti-
gen und uns dabei gegenseitig
unterstützen. Mein Weg im Eh-
renamt hat mich gelehrt, dass die
Kraft der Veränderung oft in der
Hand nur weniger liegt und dass
auch kleine Taten Großes bewir-
ken können.
Wenn ich mir etwas wünschen dürf-
te, dann dass die echte ehrenamt-
liche Arbeit einen höheren Stel-
lenwert bekommt und nicht dieje-

nigen, die sich durch Selbstdar-
stellung ins Rampenlicht stellen,
hofiert werden. Der Kern dessen,
was das Ehrenamt erfordert, sollte
von vielen Mitgliedern in Organi-
sationen wahrgenommen und um-
gesetzt werden. Aktive und nicht
aktionistische Arbeit ist wichtig.
Ich kann mir nicht vorstellen, kei-
ne ehrenamtliche Arbeit zu ma-
chen.
Olaf Kortenhoff
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Der schönste Tag der Woche
Kreativstunde bereichert den Alltag im Altenheim

Kardiologische Selbsthilfegruppe „Rund ums Herz“
Die Selbsthilfegruppe „Rund umsRund umsRund umsRund umsRund ums
Herz“Herz“Herz“Herz“Herz“ gibt es seit 2005. Der eh-
renamtliche Gründer war Rainer
Walterscheid in Zusammenarbeit
mit dem Kardiologen Dr. Rami Ra-
bahieh. Die Selbsthilfegruppe tag-
te einmal monatlich und befasste
sich, meistens in Form von Vorträ-
gen, die von Fachpersonen gehal-
ten wurden, mit allen Aspekten der
Kardiologie. Viermal pro Jahr wur-
de eine kardiologische Sprechstun-
de abgehalten, die großen Anklang
fand. Finanziell unterstütze die
AOK die Gruppe.
Seit 2017 war ich als Assistent in
der Selbsthilfegruppe tätig und
habe sie 2019 übernommen. Mei-
ne Motivation, mich in einer
Selbsthilfegruppe ehrenamtlich
nach der Pensionierung zu enga-

gieren, rührte von meiner lang-
jährigen Herzerkrankung her. Die
moderne Kardiologie und Herz-
chirurgie haben mir trotz allem
ein Leben ermöglicht, was durch
relative Fitness und Optimismus
gekennzeichnet ist. Allerdings
muss man dafür als Patient auch
körperlich und durch Selbstdiszi-
plin einiges tun, sonst funktio-
niert dies nicht. Ich wollte durch
mein ehrenamtliches Engagement
den interessierten Kardiologie-
Patienten etwas „zurückgeben“,
was ich insbesondere der moder-
nen Medizin zu verdanken habe.
Kurz nach der Übernahme 2019
kam die Pandemie und hat für
längere Zeit die Treffen der Selbst-
hilfegruppe unmöglich gemacht.
Da ich bei der Deutschen Herz-

stiftung als Leiter der Selbsthilfe-
gruppe gelistet bin, haben mich
immer wieder Patienten telefo-
nisch oder per E-Mail kontaktiert.
In guten Zeiten konnte ich mich
mit ihnen einzeln in einem Sieg-
burger Café treffen. Nach dem
Ende der Pandemie habe ich die-
se Kontakte für eine Neugrün-
dung der Gruppe genutzt. Wir tref-
fen uns nun in regelmäßigen Ab-
ständen in einem Siegburger Café
und tauschen dort Informationen
aus. Immer wieder kommen auch
neue Patienten hinzu. Es werden
keine Vorträge wie früher gehal-
ten, sondern der Schwerpunkt
liegt auf Informationsaustausch,
der hauptsächlich von den anwe-
senden Patienten geführt wird.
Dazu trage ich auch etwas auf-

grund meiner Erfahrung bei. Ich
freue mich jedes Mal, wenn Teil-
nehmer mir sagen, wie gut sie es
finden, dass jemand das Ganze in
die Hand nimmt und organisiert.
Wenn ein reger Informationsaus-
tauch stattfindet, ist es für mich
immer ein sehr schönes Erlebnis.
Genau das sollte auch bezweckt
werden. Der Austausch von Pati-
entenerfahrungen ist sehr nütz-
lich. Offensichtlich gibt es hier ei-
nen Bedarf. Wir werden auch von
der Selbsthilfekontaktstelle des
Rhein-Sieg-Kreises unterstützt.
Interessierte Personen können
mich gerne unter
norbert.becker.30@outlook.de
kontaktieren.
Norbert Becker, 70 Jahre, ehren-
amtlicher Leiter der Gruppe

„Fantasie mit Schneegestöber“
nannte vor zehn Jahren spontan
eine Bewohnerin der Evangeli-
schen Altenhilfe in Neunkirchen-
Seelscheid die Arbeiten, die sie
gemeinsam mit den Bewohnern
der Einrichtung in ihrer Kreativ-
Stunde hergestellt hatten.
Damit war der Name der regel-
mäßigen Aktivität geboren.
Seitdem treffen sich alle 14 Tage,
an einem Dienstag, 20 bis 25 Teil-
nehmer der „Fantasie mit Schnee-
gestöber“ zum Malen, Basteln,
miteinander Reden und Singen
und viel gegenseitiger Bewunde-
rung.
Die Vorbereitung der Kreativstun-
de und die Herstellung der Vorla-
gen sind aufwendig und zeitin-
tensiv. Der Initiator und langjäh-
rige Leiter der Gruppe, Manfred
Tulke, Mitglied des Lions Club
Bonn-Tomburg, wird dabei von
drei bis vier ebenfalls ehrenamt-
lichen Mitarbeiterinnen unter-
stützt. Die Arbeiten werden wech-
seln in den Wohnbereichen des
Altenheims ausgestellt.
Und der Lohn dieses ehrenamtli-
chen Engagements?
Eine „Künstlerin“ meinte neulich:
„Der schönste Tag in der Woche
ist der Dienstag mit der Kreativ-
stunde!“
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Mehr energetische
Unabhängigkeit mit
geförderter Sanierung
Der Krieg in der Ukraine hat die
Energiekosten in den vergange-
nen Monaten stark in die Höhe
getrieben und die eingeführte
CO2-Abgabe tut ihr Übriges.
Ihretwegen steigt der CO2-Preis
bis zum Jahr 2025 gesetzlich wei-
ter an. Für die Mehrheit der Ver-
braucher gehen somit auch die
Heiz- und Stromkosten immer
weiter nach oben. Wer z.B. seine
alte Öl- oder Gasheizung gegen
eine Wärmepumpe, Biomassehei-
zung oder Solarthermie aus-
tauscht, kann entweder mit staat-
licher Förderung kalkulieren oder
befristete Steuervorteile mitneh-
men. Beide Vorteile können leider
nicht parallel genutzt werden. Es
muss daher genau durchkalkuliert
werden, welche Fördermaßnahme
im Einzelfall die rentablere ist.
Durchblick im Förderdschungel
bieten Energieberater an. Tobias
Gerauer, Vorstand der Lohnsteu-
erhilfe Bayern erklärt die Steuer-
vorteile.
Steuerermäßigung für Eigen-Steuerermäßigung für Eigen-Steuerermäßigung für Eigen-Steuerermäßigung für Eigen-Steuerermäßigung für Eigen-
heimbesitzerheimbesitzerheimbesitzerheimbesitzerheimbesitzer
Das Ziel einer energetischen Sa-
nierung ist die Absenkung des pri-
vaten Energieverbrauchs und der
von der Regierung gewollte Um-
stieg auf erneuerbare Energien,
um die Klimaschutzziele 2030 zu
erreichen. Die zeitlich befristeten
Steuervorteile sind ausschließlich
für Eigentümer, die ihre Immobi-
lie selbst bewohnen, geschaffen.
Die Immobilie muss nicht durch-
gängig bewohnt werden, sodass
eine Zweit- oder Ferienwohnung
ebenfalls darunterfällt. Boni für
vermietete Wohnungen sind aus-
geschlossen. „Bei beruflichen Ar-
beitszimmern ist deren Anteil an
der Baumaßnahme bei den Kos-
ten herauszurechnen“, darauf
weist die Lohnsteuerhilfe Bayern
hin. Zudem muss das Gebäude
zum Zeitpunkt der Sanierung äl-
ter als zehn Jahre sein. Alle Bau-
maßnahmen nach dem 1. Januar
2020, die den Anforderungen ent-
sprechen, sind auf spezielle Wei-
se absetzbar. Das noch offene Zeit-
fenster der Förderung beträgt ab
jetzt noch etwas mehr als sieben

Jahre, d.h. die Maßnahmen müs-
sen Ende 2029 abgeschlossen
sein.
Bis zu 40.000 Euro SteuerbonusBis zu 40.000 Euro SteuerbonusBis zu 40.000 Euro SteuerbonusBis zu 40.000 Euro SteuerbonusBis zu 40.000 Euro Steuerbonus
sind drinsind drinsind drinsind drinsind drin
Für energetische Sanierungsmaß-
nahmen am Eigenheim können
insgesamt 20 Prozent der gesam-
ten Ausgaben bis zu einer Investi-
tionssumme von 200.000 Euro mit
der Einkommensteuererklärung
abgesetzt werden. Das Besonde-
re daran ist, dass auch die Mate-
rialkosten hier absetzbar sind. Bei
den üblichen steuerlichen Hand-
werkerleistungen ist das nämlich
nicht der Fall. Der Steuerbonus
wird dabei auf drei Jahre verteilt.
Für das Jahr des Abschlusses der
Sanierungsmaßnahme werden
erstmalig sieben Prozent, maxi-
mal aber 14.000 Euro berücksich-
tigt. Selbiges gilt für das darauf-
folgende Jahr. Im dritten Kalen-
derjahr werden die restlichen
sechs Prozent mit maximal 12.000
Euro von der Steuerschuld direkt
in Abzug gebracht. Dies kann nur
vonstattengehen, wenn eine Steu-
ererklärung eingereicht wird und
es eine entsprechend hohe Steu-
erschuld zum Drücken gibt. Die
Sanierung wird also insgesamt
mit 40.000 Euro pro Wohnobjekt
vom Finanzamt bezuschusst. Ein
Vor- oder Rücktrag der Steuerer-
mäßigung ist leider nicht mög-
lich. „Fällt die tarifliche Steuer-
last niedriger als der Förderbe-
trag aus, läuft der überschüssige
Teil des Steuervorteils ins Leere“
so Tobias Gerauer. Hierin liegt
eine gewisse Unsicherheit für Ver-
braucher. Insofern ist es ratsam,
sich das vorab von einem Steuer-
experten durchrechnen zu lassen.
Eine Komplettsanierung ist nichtEine Komplettsanierung ist nichtEine Komplettsanierung ist nichtEine Komplettsanierung ist nichtEine Komplettsanierung ist nicht
erforderlicherforderlicherforderlicherforderlicherforderlich
Der Höchstbetrag kann für meh-
rere, einzelne und zeitlich versetz-
te Sanierungsmaßnahmen ge-
nutzt werden. Der Katalog der
geförderten Einzelmaßnahmen
umfasst insbesondere die Wärme-
dämmung von Wänden, Dachflä-
chen oder Geschossdecken, die
Erneuerung der Fenster, Außen-
türen oder Heizungsanlage, den
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Einbau einer Lüftungsanlage oder
digitaler Systeme zur energeti-
schen Betriebs- und Verbrauchs-
optimierung und die Optimierung
bestehender Heizungsanlagen,
die älter als zwei Jahre sind. Es
kann so viel und so lange saniert
werden, wie das Budget es her-
gibt oder bis die 40.000 Euro ab-
gegriffen sind oder der Förderzeit-
raum abgelaufen ist. Die Inan-
spruchnahme eines Energiebera-
ters ist hier nicht vorgeschrieben,
ist aber oft hilfreich. Sofern dieser
von der BAFA oder KfW zugelas-
sen ist, können diese Ausgaben
einmalig zur Hälfte absetzt wer-
den. Sie sind allerdings bei den
14.000 Euro miteinzurechnen.
Sanierung in Eigenregie wirdSanierung in Eigenregie wirdSanierung in Eigenregie wirdSanierung in Eigenregie wirdSanierung in Eigenregie wird
nicht anerkanntnicht anerkanntnicht anerkanntnicht anerkanntnicht anerkannt
Wichtig ist, dass die Maßnahmen
von einem anerkannten Fachbe-
trieb durchführt werden. Neben
der Einhaltung der gesetzlich de-
finierten energetischen Min-
destanforderungen sind bei der
Rechnungsstellung mehrere Vor-
gaben zu berücksichtigen. Die

Rechnung muss in deutscher Spra-
che alle förderfähigen Maßnah-
men sowie die Arbeitsleistung im
Einzelnen und die Adresse des
Objekts beinhalten. Obwohl der
Steuervorteil für Wohnungen in der
gesamten EU bzw. dem EWR gilt,
macht es diese Hürde schwierig,
die Ferienwohnung im Ausland
abzusetzen. „Zudem ist eine Be-
scheinigung des Fachunterneh-
mens nach amtlichem Muster des

BMF erforderlich“, erklärt Tobias
Gerauer. Selbstverständlich wer-
den nur Ausgaben akzeptiert, die
auf das Konto des Handwerksbe-
triebs überwiesen werden. Von
Barzahlungen ist daher abzuse-
hen.
Keine Kombination verschiedenerKeine Kombination verschiedenerKeine Kombination verschiedenerKeine Kombination verschiedenerKeine Kombination verschiedener
FörderungenFörderungenFörderungenFörderungenFörderungen
Wird die Steuerermäßigung für die
energetische Sanierung in An-
spruch genommen, ist kein wei-

terer Steuerabzug, beispielsweise
als Handwerkerleistung oder Wer-
bungskosten bei einem doppel-
ten Haushalt, möglich. Zudem sind
Maßnahmen, die bereits ander-
weitig gefördert werden, ausge-
schlossen. Somit müssen Verbrau-
cher sorgfältig abwägen, ob sie
stattdessen nicht besser auf z.B.
direkte Zuschüsse oder vergüns-
tige Kredite der KfW oder BAFA-
Fördermittel zurückgreifen. Je
nach Sanierungsmaßnahme kann
das eine oder andere vorteilhaf-
ter sein. „Der große Vorteil der
steuerlichen Förderung ist, dass
die Kosten noch nachträglich ein-
gereicht werden können und nicht
vorab beantragt werden müssen“
betont Tobias Gerauer. Welche
Vergünstigung in Abhängigkeit
vom Sanierungsumfang auch die
vorteilhaftere sein mag, derarti-
ge Baumaßnahmen führen zu En-
ergieeinsparungen, die nicht nur
dem Geldbeutel künftig guttun,
sondern auch der Umwelt. Und
die geht uns alle an. (Lohnsteuer-
hilfe Bayern e.V.)
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Sicher ist sicher
Wertsachen und wichtige Dokumente gehören in einen Tresor
Es soll Menschen geben, die Weih-
nachtsgeschenke erst Jahre spä-
ter wiederfinden - zu gut die Ver-
stecke auf dem Dachboden oder
ganz hinten im Kleiderschrank.
Viele nutzen tatsächlich diese und
ähnliche Orte, um wertvollen
Schmuck, teure Uhren oder Bar-
geld im Haus zu verbergen. Dass
das keine gute Idee ist, zeigt sich
spätestens, wenn ein Einbrecher
alle Schränke gründlich durch-
wühlt, weil er diese einschlägi-
gen Verstecke häufig ganz genau
kennt. Wertvolles Eigentum ge-
hört stattdessen an einen siche-
ren Aufbewahrungsort, gerade in
den eigenen vier Wänden. Hoch-
wertige Tresore schützen dabei
nicht nur Wertgegenstände, son-
dern ebenso wichtige Unterlagen
und Dokumente.
Auf geprüfte Qualität achtenAuf geprüfte Qualität achtenAuf geprüfte Qualität achtenAuf geprüfte Qualität achtenAuf geprüfte Qualität achten
Wer die Anschaffung eines Wert-
schranks plant, sollte genau hin-
schauen: Vermeintlich preisgüns-
tige Lösungen vermitteln ein trü-
gerisches Gefühl der Sicherheit,
das nicht der Realität entspricht.
Denn Profis können Billig-Tresore
oft spielend leicht knacken. Mehr
Vertrauen und Sicherheit vermit-
teln Qualitätstresore, die von ei-
nem unabhängigen Prüfinstitut
zertifiziert wurden. „Die Zertifi-
zierungsplaketten finden sich in
der Regel auf der Innenseite der
Tresortür“, erklärt Markus Hart-
mann, Vorstand des Vertriebs der

Hartmann Tresore AG. Zudem sind
im Vorfeld verschiedene Fragen
zu klären. Wie viel Platz soll der
Tresor bieten, wo soll er im Haus
platziert werden, ist auch ein Feu-
erschutz gewünscht? Diese und
weitere Fragen werden in einer
persönlichen Beratung geklärt.
Die Sicherheitseinstufung zum
Beispiel hat entscheidenden Ein-
fluss darauf, bis zu welchem Be-
trag der Tresorinhalt versichert
werden kann.
Unauffällig ins Zuhause integrie-Unauffällig ins Zuhause integrie-Unauffällig ins Zuhause integrie-Unauffällig ins Zuhause integrie-Unauffällig ins Zuhause integrie-
renrenrenrenren
Unterschiede gibt es ebenfalls
beim Schließsystem: Neben gän-

gigen Doppelbartschlössern mit
zwei Schlüsseln sind Zahlen-
schlösser beliebt, die mit einem
vier- bis achtstelligen Code ge-
öffnet werden. Alternativ lässt
sich der Zugang mit dem persön-
lichen Fingerabdruck regeln,
dafür eignen sich biometrische
Verschlusssysteme.
Beispielsweise unter www.hart
mann-tresore.de gibt es einen
Überblick zu den verschiedenen
technischen Lösungen und weite-
re Tipps rund um den Kauf eines
Wertschranks. Der klassische Look
eines Tresors muss heute übrigens
nicht mehr sein. Möbeltresore las-
sen sich unauffällig in Einbau-
schränke oder Sideboards inte-
grieren. Alternativ sind auch Mö-
bel erhältlich, die den Wert-
schrank komplett umrahmen und
sich somit harmonisch in das Wohn-
umfeld einfügen. (djd)

Schutz für alle Fälle: Wertschrän-Schutz für alle Fälle: Wertschrän-Schutz für alle Fälle: Wertschrän-Schutz für alle Fälle: Wertschrän-Schutz für alle Fälle: Wertschrän-
ke sind der passende Aufbewah-ke sind der passende Aufbewah-ke sind der passende Aufbewah-ke sind der passende Aufbewah-ke sind der passende Aufbewah-
rungsort für Schmuck, Uhren undrungsort für Schmuck, Uhren undrungsort für Schmuck, Uhren undrungsort für Schmuck, Uhren undrungsort für Schmuck, Uhren und
Bargeld, aber auch für wichtigeBargeld, aber auch für wichtigeBargeld, aber auch für wichtigeBargeld, aber auch für wichtigeBargeld, aber auch für wichtige
Dokumente. Foto: djd/HartmannDokumente. Foto: djd/HartmannDokumente. Foto: djd/HartmannDokumente. Foto: djd/HartmannDokumente. Foto: djd/Hartmann
TresoreTresoreTresoreTresoreTresore

Bargeld oder wertvollen Schmuck im Kleiderschrank verbergen? Deutlich sicherer ist die Aufbewahrung inBargeld oder wertvollen Schmuck im Kleiderschrank verbergen? Deutlich sicherer ist die Aufbewahrung inBargeld oder wertvollen Schmuck im Kleiderschrank verbergen? Deutlich sicherer ist die Aufbewahrung inBargeld oder wertvollen Schmuck im Kleiderschrank verbergen? Deutlich sicherer ist die Aufbewahrung inBargeld oder wertvollen Schmuck im Kleiderschrank verbergen? Deutlich sicherer ist die Aufbewahrung in
einem hochwertigen Tresor. Foto: djd/Hartmann Tresore/Getty Images/Vyacheslav Dumcheveinem hochwertigen Tresor. Foto: djd/Hartmann Tresore/Getty Images/Vyacheslav Dumcheveinem hochwertigen Tresor. Foto: djd/Hartmann Tresore/Getty Images/Vyacheslav Dumcheveinem hochwertigen Tresor. Foto: djd/Hartmann Tresore/Getty Images/Vyacheslav Dumcheveinem hochwertigen Tresor. Foto: djd/Hartmann Tresore/Getty Images/Vyacheslav Dumchev
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Altersgerechtes Wohnen -
mit sicherem Blick in die Zukunft
Bewegungsfreiheit in den eige-Bewegungsfreiheit in den eige-Bewegungsfreiheit in den eige-Bewegungsfreiheit in den eige-Bewegungsfreiheit in den eige-
nen vier nen vier nen vier nen vier nen vier Wänden ist für die meis-Wänden ist für die meis-Wänden ist für die meis-Wänden ist für die meis-Wänden ist für die meis-
ten von uns eine Selbstverständ-ten von uns eine Selbstverständ-ten von uns eine Selbstverständ-ten von uns eine Selbstverständ-ten von uns eine Selbstverständ-
lichkeit. Für Menschen mit Be-lichkeit. Für Menschen mit Be-lichkeit. Für Menschen mit Be-lichkeit. Für Menschen mit Be-lichkeit. Für Menschen mit Be-
hinderungen, Senioren oder Fa-hinderungen, Senioren oder Fa-hinderungen, Senioren oder Fa-hinderungen, Senioren oder Fa-hinderungen, Senioren oder Fa-
milien mit Kindern können un-milien mit Kindern können un-milien mit Kindern können un-milien mit Kindern können un-milien mit Kindern können un-
durchdachte durchdachte durchdachte durchdachte durchdachte WWWWWohnkohnkohnkohnkohnkonzepte je-onzepte je-onzepte je-onzepte je-onzepte je-
doch schnell zu Hindernissen werdoch schnell zu Hindernissen werdoch schnell zu Hindernissen werdoch schnell zu Hindernissen werdoch schnell zu Hindernissen wer-----
den. Um das eigene Zuhause inden. Um das eigene Zuhause inden. Um das eigene Zuhause inden. Um das eigene Zuhause inden. Um das eigene Zuhause in
jeder Lebensphase in vollen Zü-jeder Lebensphase in vollen Zü-jeder Lebensphase in vollen Zü-jeder Lebensphase in vollen Zü-jeder Lebensphase in vollen Zü-
gen genießen zu können, solltengen genießen zu können, solltengen genießen zu können, solltengen genießen zu können, solltengen genießen zu können, sollten
die die die die die WWWWWohnräume an die jeweiligenohnräume an die jeweiligenohnräume an die jeweiligenohnräume an die jeweiligenohnräume an die jeweiligen
Bedürfnisse angepasst werden.Bedürfnisse angepasst werden.Bedürfnisse angepasst werden.Bedürfnisse angepasst werden.Bedürfnisse angepasst werden.
Die FDie FDie FDie FDie Fachleute von ROLF Fachleute von ROLF Fachleute von ROLF Fachleute von ROLF Fachleute von ROLF Fensterensterensterensterenster-----
bau sind Experten für altersge-bau sind Experten für altersge-bau sind Experten für altersge-bau sind Experten für altersge-bau sind Experten für altersge-
rechtes rechtes rechtes rechtes rechtes WWWWWohnen und kohnen und kohnen und kohnen und kohnen und kennen einennen einennen einennen einennen ein
breites Spektrum an unterschied-breites Spektrum an unterschied-breites Spektrum an unterschied-breites Spektrum an unterschied-breites Spektrum an unterschied-
lichen Lösungen, um die verschie-lichen Lösungen, um die verschie-lichen Lösungen, um die verschie-lichen Lösungen, um die verschie-lichen Lösungen, um die verschie-
denen denen denen denen denen Anforderungen an FAnforderungen an FAnforderungen an FAnforderungen an FAnforderungen an Fensterensterensterensterenster
und und und und und Türen zu erfüllen.Türen zu erfüllen.Türen zu erfüllen.Türen zu erfüllen.Türen zu erfüllen.
Lästige Stufen, hohe Fenstergrif-
fe und schmale Türen sind nur
einige der Barrieren, die den All-
tag in vielen Situationen beein-
trächtigen können. Auch hohe
Schwellen oder zu kleine Fenster
können die Lebensqualität im Al-
ter deutlich einschränken.
Damit Rollstuhl, Rollator und
gegebenenfalls auch Kinderwa-
gen ausreichend Platz finden und
möglichst wenig Einschränkungen
verursachen, sind barrierefreie
Baumaßnahmen die richtige Lö-
sung. „Niedrige Bodenschwellen
oder sogenannte Nullpunkt-
schwellen erleichtern das Betre-
ten und Verlassen der Wohnung
enorm. Vor allem Letztere erfreu-
en sich zunehmender Beliebtheit.
Sie schützen trotz ihrer Flachheit

durch die absenkbaren Dichtun-
gen und das integrierte Abfluss-
system vor Regen und Nässe und
verringern gleichzeitig die Stol-
per- und Sturzgefahr“, berichtet
Frank Alefelder, Geschäftsführer
der ROLF Fensterbau GmbH.
Aber nicht nur niedrige Boden-
schwellen ermöglichen eine si-
chere Mobilität im Alter. Auch
breitere Türen erleichtern die Be-
wegung in der Wohnung und er-
höhen damit den Wohnkomfort
erheblich. „Nach den DIN-Nor-
men empfehlen wir, Haus- und
Terrassentüren mit einer maxi-
malen Schwellenhöhe von 2 Zen-
timetern zu wählen und auf Tü-
ren mit einer Breite von weniger
als 86 Zentimetern zu verzich-
ten.“ Die deutsche Norm für bar-
rierefreies Bauen von Fenstern und
Türen (DIN 18040-2) schreibt für
Fenster außerdem vor, dass der
Blick nach draußen auch im Sit-
zen möglich sein muss. „In Wohn-
und Schlafräumen sollte daher
mindestens ein tiefes Fenster ein-
gebaut sein, damit nicht auf Son-
ne und Tageslicht verzichtet wer-
den muss“, so Alefelder. Außer-
dem sollte mindestens ein Fens-
ter pro Raum leicht zu öffnen sein.
„Um dies zu erreichen, bringen
wir den Fenstergriff in rollstuhl-
gerechten Wohnungen in einer
Höhe von 85 bis 105 Zentimetern
ab Oberkante-Fertigfußboden an.
Alternativ können die Fenster
auch mit einem elektrischen An-
trieb oder Fensteröffner ausge-

stattet werden“, erklärt der Fens-
terexperte aus Hennef-Uckerath.
Die Möglichkeiten reichen von al-
tersgerechten Fenstern über Bal-
kon- bis hin zu Haustüren. Bei
Letzterem kann bei der Auswahl
auf niedrige Griffe und Türspione
geachtet werden. Anstelle eines
Knaufs an der Außenseite der
Haustür sollte man sich zudem für
einen bogenförmigen Stoßgriff
oder einen U-förmigen Griff ent-
scheiden. Sie bieten eine größere
Greiffläche, erfordern einen ge-
ringeren Kraftaufwand und er-

leichtern so die Bedienung. „Bei
den Türen selbst ist auf bruchsi-
cheres Glas wie VSG- oder ESG-
Glas zu achten. Auch die Farbe
des Glases sollte möglichst kon-
trastreich sein, damit Personen
mit Sehschwäche die Verglasung
erkennen können“, rät Alefelder.
Damit vor allem ältere Menschen
möglichst lange in ihrer vertrau-
ten Wohnung und Umgebung le-
ben können, sollte bei Fenstern
und Türen auf Qualität und Lang-
lebigkeit geachtet werden. Mit
der Fachkompetenz und Beratung
eines Spezialisten lassen sich die
richtigen Produkte für altersge-
rechtes Wohnen finden, die gleich
mehrere Anforderungen wie Bar-
rierefreiheit, zeitloses Design und
sicheren Einbruchschutz erfüllen.
„Wer sich frühzeitig für die richti-
gen Produkte entscheidet, kann
schon heute gut für seine Familie
vorsorgen“, betont der ROLF-Ge-
schäftsführer. Besonders interes-
sant ist außerdem der Einsatz
moderner Innovationen wie tech-
nische Öffnungssysteme per Fin-
gerabdruck, PIN oder Bluetooth-
Transponder.
Von niedrigen Fenstern mit ein-
facher Öffnung bis hin zu auto-
matisierten Haustüren - mit hilf-
reichen Tipps, Inspirationen und
Informationen rund um die Mo-
dernisierung von Fenstern und
Türen sorgen die Experten von
ROLF Fensterbau für einen siche-
ren Blick in die Zukunft.
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Gute Aussichten rund ums nasse Element
Beruf und Karriere: Schwimmbadbauer sind gefragte Experten
Sind sie einfach nur „Schwimm-
beckenbauer“ oder vielleicht doch
„Traumerfüller“? In jedem Fall
setzen Poolfachleute oft jahrelang
gehegte Wünsche von Hauseigen-
tümern in die Tat um. Dabei he-
ben sie nicht einfach ein Becken
im Garten aus und befüllen es mit
Wasser. Umfassendes und viel-
schichtiges Fachwissen ist not-
wendig, damit ein Pool über viele
Jahre seinen Zweck erfüllt. Pla-

nungen für eine dauerhaft ein-
wandfreie Wasserqualität gehö-
ren ebenso dazu wie clevere Über-
legungen für einen möglichst en-
ergiesparenden und kostengüns-
tigen Betrieb der privaten Well-
nessoase. Entsprechend gefragt
sind Experten mit Fachwissen und
Erfahrungen in diesem Bereich -
oft genug handelt es sich um Sei-
teneinsteiger, zum Beispiel aus
anderen Handwerksberufen.

Vielseitiges und tiefes Fachwis-Vielseitiges und tiefes Fachwis-Vielseitiges und tiefes Fachwis-Vielseitiges und tiefes Fachwis-Vielseitiges und tiefes Fachwis-
sen ist gefragtsen ist gefragtsen ist gefragtsen ist gefragtsen ist gefragt
„Der Schwimmbadbau ist ein kre-
atives Arbeitsfeld mit viel Gestal-
tungsspielraum. Neben planeri-
scher Kompetenz stehen ästheti-
sches Verständnis und handwerk-
liches Können im Vordergrund“,
sagt Dietmar Rogg, Präsident des
Bundesverbandes Schwimmbad &
Wellness e.V. Vielleicht sei diese
Vielseitigkeit des Berufs auch ge-

nau der Grund, warum es ein Be-
rufsbild Schwimmbadbauer und
damit verbunden eine feststehen-
de Ausbildung nicht gibt. Der Be-
ruf ist aber keineswegs ein Betä-
tigungsfeld, in dem man ohne Vor-
bildung oder Qualifikation beste-
hen kann. Im Gegenteil verlangt
der Schwimmbadbau vielseitiges
Fachwissen: „Kenntnisse in Bau-
physik und Beckenhydraulik ge-
hören ebenso dazu wie Wärme-
rückgewinnung, Anlagentechnik
oder die Entfeuchtung bei
Schwimmhallen“, so Rogg weiter.
Zudem seien biologische und che-
mische Kenntnisse gefragt,
insbesondere wenn es um die
Wasseraufbereitung geht.
Sehr gute Berufschancen für Sei-Sehr gute Berufschancen für Sei-Sehr gute Berufschancen für Sei-Sehr gute Berufschancen für Sei-Sehr gute Berufschancen für Sei-
teneinsteiger mit Fachkompetenzteneinsteiger mit Fachkompetenzteneinsteiger mit Fachkompetenzteneinsteiger mit Fachkompetenzteneinsteiger mit Fachkompetenz
Schwimmbadbauer müssen sich
zudem mit unterschiedlichen
Werkstoffen auskennen, Vor- und
Nachteile der Materialien berück-
sichtigen und wissen, wann und
für was man sie einsetzt. Auch
Kenntnisse bezüglich Normen und
Vorschriften sind unerlässlich, von
der Wasseraufbereitung bis zur
Sicherheit. Häufig sind es Mecha-
troniker sowie Fachleute aus dem
Sanitär-, Heizungs- und Klima-
Handwerk, die den Schwimmbad-
bau für sich entdecken - als Inha-
ber eines eigenen Betriebs oder
auch als Angestellter. Fachleuten
mit Begeisterung für den Poolbau
eröffnen sich jedenfalls attrakti-
ve Zukunftsperspektiven, die Bran-
che boomt seit Jahren. Unter
www.bsw-web.de gibt es mehr In-
formationen zu möglichen Wegen
in den Beruf des Schwimmbad-
bauers sowie Adressen von Fach-
betrieben aus der Nähe. (djd)
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Kindertagesstätte Villa Kunterbunt e. V.
Bahnhofstr. 144, 53859 Niederkassel-Rheidt

Wir sind eine der ältesten Niederkasseler Elterninitiativen. Als freier Träger betreuen 
wir seit 1990 Kinder im Alter von wenigen Monaten bis zur Einschulung in zwei neu 
gebauten und sehr modernen Einrichtungen im Stadtgebiet. In insgesamt acht 
altersgemischten Gruppen werden von uns 136 Kinder durch 50 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter betreut. Komplettiert wird unser Angebot durch zwei Familienzentren 
und die Koordination des Kindertheaters in Niederkassel.

Du hast noch Fragen?
Besuche uns auf www.villa-niederkassel.de

und ruf uns direkt an unter 02208 927500 
oder schreib uns:          0151 10677320.

www.villa-niederkassel.de

Erzieher:innen (m/w/d)

Erzieher:innen (m/w/d)

Krankheitsvertretung (m/w/d)
zeitlich fl exibel und abrufbar, Arbeitszeitkonto und bezahlte Überstunden, 
Freude an der Arbeit mit Kindern, Erfahrung in der päd. Arbeit von Vorteil

Hinweis für Quereinsteiger!
Nach der neuen Personalverordnung

können neben Fachkräften mit
therapeutischer Ausbildung

(Logopädie, Motopädie, Ergotherapie, 
Physiotherapie, etc.) ab sofort auch

Tagesmütter und -väter
als Fachkräfte in Kindertagesstätten 

eingestellt werden.

• Gute personelle Ausstattung mit Personalschlüssel über KiBiz
• Ein multiprofessionelles Team, bei dem jede Person ihre Stärken mit 

einbringen kann
• Ein hoch motiviertes Kollegium
• Arbeiten in altersgemischten Kindergruppen
• Moderne, neu gebaute Einrichtungen mit naturnahem Außengelände 
• Eingruppierung nach Berufsjahren
• Ein volles 13. Monatsgehalt und 32 Urlaubstage
• Eine betriebliche Altersvorsorge
• Uns sind Fort- und Weiterbildung sehr wichtig

Wir haben einiges zu bieten...

Wir suchenab sofort
Vollzeit

ab sofort
Teilzeit (20 Std.)

ab sofort
Teilzeit (15-25 Std.)

Ausbildung ist nicht gleich
Ausbildung
Schulisch oder dual - was darf es denn sein?
Eine erste wichtige Entscheidung
ist zwischen schulischer und dua-
ler Ausbildung zu treffen. Duale
Ausbildung heißt das bewährte
Modell einer praktischen Ausbil-
dung im Betrieb verbunden mit
der theoretischen Ausbildung in
der Berufsschule. Eine schulische
Ausbildung kann etwa in Berufs-
fachschulen oder Berufskollegs
absolvieren. Dies bedeutet eine
zunächst eher theoretische Aus-
bildung ergänzt um Praktika und
praktische Übungen in Lehrräu-
men.
Während bei der dualen Ausbil-
dung die angehenden Fachkräfte
ein Gehalt bekommen, müssen
Auszubildende eine schulische
Ausbildung selber bezahlen. Bei-
de Ausbildungsmöglichkeiten
schließen mit einem Berufsab-

schluss ab - schulische Ausbildun-
gen werden dabei vor allem im
sozialen Bereich oder im Dienst-
leistungsbereich angeboten. Du-
ale Ausbildungen finden sich da-
gegen vorwiegend im Bereich von
Handwerk und Industrie sowie
Landwirtschaft, Handel und bei
den freien Berufen (wie z. B. die
Ausbildung zum/zur Notarfachan-
gestellten). Zusätzlich gibt es
noch Ausbildungen im öffentlichen
Dienst.
Vorschriften zu den sogenannten
anerkannten Ausbildungsberufen
in der dualen Ausbildung finden
sich zunächst im bundesweit gül-
tigen Berufsbildungsgesetz, kurz
BBiG. Dort sind auch Rechte und
Pflichten von Auszubildenden fest-
gehalten. Einzelheiten der Aus-
bildungen werden dann in sepa-

raten Ausbildungsordnungen ge-
regelt: u. a. die festgelegte Be-
rufsbezeichnung, Dauer und Inhal-
te der Ausbildung. Auch den Aus-
bildungsrahmenplan für die Inhal-
te der betrieblichen Ausbildung
findet man dort. Für die Prüfun-
gen zuständig sind die entspre-
chenden Kammern (oft Industrie-
und Handelskammer oder Hand-
werkskammer).
Schulische Ausbildungen sind

meist länderrechtlich geregelt.
Daher können auch Abschlussbe-
zeichnungen von Bundesland zu
Bundesland unterschiedlich lau-
ten. Schulische Ausbildungen im
Bereich Gesundheit und Pflege
sind jedoch bundesweit über die
entsprechenden Ausbildungsver-
ordnungen geregelt. Die Prüfun-
gen finden vor einem Prüfungs-
ausschuss bei den einzelnen Schu-
len statt. (wwp)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 08. Dezember 2023Freitag, 08. Dezember 2023Freitag, 08. Dezember 2023Freitag, 08. Dezember 2023Freitag, 08. Dezember 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
06.12.2023 um 10 Uhr06.12.2023 um 10 Uhr06.12.2023 um 10 Uhr06.12.2023 um 10 Uhr06.12.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
FOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETEN

Ihre Weihnachtsfeier steht vor der Türe?
Die Efybox ist ein Highlight auf jedem
Event! Sie garantiert Spaß und Erin-
nerungen die bleiben! Ab 199,-€/Tag
für sofortigen Abruf in der Cloud. An-
fragen über E-Mail: Info@efybox.de

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig

Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden
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Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Freiwil-
ligen-Agentur Siegburg
02241/25 215 20
Freiwilligen-agentur@
diakonie-sieg-rhein.de
Sprechstunden nach Verein-
barung

DemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstunde
Kostenfrei im Seniorenzen-
trum Siegburg,
Friedrich-Ebert-Straße 16,
Siegburg.
Immer am 2. Mittwoch eines
jeden Monats von 16.30 bis
18 Uhr.
Parkmöglichkeit ist vorhanden.
Hier können in einer Gruppe
von betroffenen Angehörigen
Fragen zu Alzheimer und an-
deren Demenzerkrankungen
erörtert werden. Begleitung:
Facharzt Kelzenberg und Fach-
kraft des Hauses
Telefon: 2504-2000

Freitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. Dezember
Ursula Ursula Ursula Ursula Ursula ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 3A, 53840 Troisdorf, 02241/999980

Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Kölnstr. 107, 53757 Sankt Augustin (Hangelar), 02241/27013

Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausallee 16, 53757 Sankt Augustin (Huma shoppingwelt),
02241/203940

Montag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. Dezember
Wilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-Apotheke
Wilhelmstr. 68, 53721 Siegburg, 02241/65950

Dienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. Dezember
Rats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-Apotheke
Nogenter Platz 3, 53721 Siegburg, 02241/51132

Mittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. Dezember
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241-73100

Donnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. Dezember
Engel Engel Engel Engel Engel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 111-113, 53840 Troisdorf, 02241/75499

Freitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. Dezember
VVVVVeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apotheke Sankt e Sankt e Sankt e Sankt e Sankt AugustinAugustinAugustinAugustinAugustin
Südstraße 33, 53757 Sankt Augustin, 02241/202023

Samstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. Dezember
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserstr. 126, 53721 Siegburg, 02241/52740

Sonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. Dezember
Antonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-Apotheke
Schulstraße 25, 53757 Sankt Augustin (Niederpleis), 02241/334510

Angaben ohne Gewähr

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag: 14 bis
20 Uhr
Telefon: 116111

Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
Auch oder gerade in Corona-
zeiten wird sehr viel Alkohol
getrunken. Für die, die mit ih-
rem Alkoholkonsum ein Pro-
blem haben, bieten die Ano-
nymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das
in sogenannten Meetings, in
denen Betroffene sich über die
Krankheit Alkoholismus aus-
tauschen. Diesen Austausch
nennen wir Selbsthilfe. Auch
jetzt in Coronazeiten finden
die meisten Meetings wieder
statt. Coronavorschriften sind
einzuhalten.
freitags, 19.30 Uhr, Siegburg,
Gemeindehaus der ev. Aufer-
stehungskirche, Annostraße

14, Siegburg, 02247 968 166
(Roswitha), 02241 8982321
(Stefan), Siegburg@Anonyme-
Alkoholiker-rg09.de

TTTTTrrrrrauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreis
Der Trauergesprächskreis von
„Sonare“ findet ab Januar
wieder statt: neu in der Wil-
helmstraße 74 in Siegburg in
den Räumen der Caritas,
immer am 1. Donnerstag des
Monats um 15 Uhr, kosten-
frei. Leitung: Elisabeth Bäsch
Informieren Sie sich aktuell
immer über Änderungen durch
P a n d e m i e b e s t i m m u n g e n
(Rückfragen unter
02247/900 13 65).

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Emotions-Anonymous / EA
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung,
samstag ab 18.15 Uhr,
Markt 1, im Club,
Sankt Augustin.
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226

Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-Kreis

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-

rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 94999902241 94999902241 94999902241 94999902241 949999
Neu ab 1. Oktober:
Montag und Mittwoch
9 bis 14 Uhr
Donnerstag 13 bis 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Adresse: Landgrafenstraße 1
/ Sieglarer Straße 100 (barrie-
refrei)
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 2014296
Mail: teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 - 13 Uhr und individu-
elle Beratungstermine nach
Vereinbarung. Diese Angebot
richtet sich an Menschen mit
Beeinträchtigungen

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pfle-
gende Angehörige.
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